


Wir vernetzen die Region
sicher und zukunftsfähig.
Die Gründung der EAM durch Landkreise und Kommunen im Jahr 1929 
basierte auf der Erkenntnis, dass eine flächendeckende und sichere 
Energieversorgung im großen Verbund effizienter funktioniert. 
Heute gewährleisten wir in über 200 Städten und Gemeinden, dass 
Energie störungsfrei fließt. Sicher koordiniert von einer der modernsten 
Netzleitstellen Deutschlands, die die Region rund um die Uhr mit über 
300 Mitarbeitern im Blick hat.

E.ON Mitte – ein starkes Netz für die Region.

www.eon-mitte.com
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Ende oder Anfang?

 E ine etwas bizarre Situation. Man sitzt im 
Büro, draussen schneit es (mal wieder), wie 
Puderzucker sagt man ja oft und ... wirk-

lich, so sieht es aus. Man möchte wie Reed 
Richards (Mister Fantastisch) das fenster nur 
eine Spalt öffnen um seine Hand hinausfah-
ren lassen und ohne das warme Büro zu ver-
lassen, mit dem Finger über die verzuckerten 
Dächer fahren um sich dann die Finger able-
cken zu können. Aber zum Einen ist es ja gar 
kein Zucker sonder eiskalter Schnee und zum 
Anderen ... ist man nicht Mr. Reed.
Also wenden wir uns dem anderen bizarren 
Thema zu: In 2010 noch fest verhaftet, mit dem 
Kopf voller Dinge die dieses Jahr prägten, aber 
über die nach gefühlten 142 Jahresrückbli-
cken eigentlich schon niemand mehr was le-
sen will, sitz man vor dem Einstieg für 2011. 
So eindrucksvoll, so emotional, so schockie-
rend, oder erheiternd, oder traurig diese Er-
eignisse auch gewesen sein möchten, eins ist 
sicher: Wer diese Zeilen liest, dem erscheinen 
die vergangen Wochen schon wieder weit weg. 
Er oder sie ist anders als der Autor dieser Zei-
len längst in 2011 angekommen. Ein paar Wo-
chen verschreibt man sich vielleicht noch bei 
der Jahreszahl, doch auch das vergeht. Viel-
leicht hat es schon einen neue Aufreger ge-
geben, der jetzt den ganzen Kopf mit Freude 
oder Wut ausfüllt, mehr als alles was dich lie-
ber Leser noch vor ein paar Wochen oder Mo-
naten so sehr bewegte, dass man sicher war: 
Das wird alles verändern! Ist das vielleicht der 
Satz des Jahres? Immerhin passt der Werbe-
slogan nicht nur so schön auf den Siegeszug 
des Apple-Telefon, sondern auch auf nahezu 
alle großen Themen des, beim Schreiber noch 
nicht, beim Leser sehr wohl, vergangen Jah-

res. Bei diesem ständigen Zeitspringen dreht 
sich einem ja der Kopf!
So überlegt sich der Autor also, welches be-
wegende Ereignis in 2010 es wert wäre, dass 
man in 2011 nochmals daran erinnert und 
entscheidet sich für eins, dass nicht die Welt, 
nicht Deutschland, ja nicht mal ganz Warburg 
betroffen hat, aber doch so einschneiden und 
wichtig war für uns, dass wir es mitteilen und 
nicht vergessen haben wollen. Es geht um ei-
nen langjährigen freien aber doch immer prä-
senten Mitarbeiter. Frank Drescher berichtete 
seit Jahren für uns von Konzerten, beriet uns 
bei Artikeln mit seinem umfangreichen Fach- 
und Szenewissen wenn es um so verschiedene 
Themen wie Mittelalter, Rock‘n‘Roll, EBM oder 
Depeche Mode u.m. ging. Frank war aber auch 
seit vielen Jahren erkrankt und doch strahlte 
er wann immer wir mit ihm Kontakt hatten, 
soviel Energie, soviel jugendlichen Elan aus, 
dass man immer wieder erstaunt war wenn 
man sein Alter hörte.
Frank Drescher wurde 43 Jahre alt. Anfang 
Dezember verstarb er für uns völlig überra-
schend. Wir wussten zwar von seiner Krank-
heit, aber wir haben ihn nie als „Kranken“ 
wahrgenommen. Frank lebte sein Leben be-
wust und selbstbewust. Nach jedem neuem 
gesundheitlichem Rückschlag stand er wie-
der auf: trotzig und mit dem Rückgrad eines 
Rocky Balbos grinste er dem Sensenmann ins 
Gesicht: „Denkste, Pen...!“ Wann immer er, oft 
überraschend, in unsere Büro hinneinschnei-
te, Süßigkeiten verschenkte und uns von neu-
en interessanten Events berichtete, waren wir 
begeistert von seinem Elan, der ihn so posi-
tiv unterschied von so vielen seiner Altersge-
nossen. Wie oft war er es, der uns mitriss und 
herrausforderte. Er war ein „Rock‘n‘Roller“ im 
wahren Sinn des Wortes!
Lebe jeden Tag als wäre es dein letzter, das 
sagt man so oft, aber jetzt wo er uns fehlt, 
merken wir wieviel Wahrheit und Sinn in die-
ser Maxime steckt. Er wusste es schon im-
mer! Jetzt rockt er mit Elvis und dem Rest ir-
gendwo und ruft uns spöttisch zu: „Hey, wo 
bleibt ihr? Hier geht die Party!“

 Die-we-miss-you-Frank-Ww-Red. 

„Leuchtende Tage. 
Nicht weinen, dass sie vorüber.
Lächeln, dass sie gewesen!“
Konfuzius, chinesischer Philosoph,  vermutlich 
von 551 v. Chr. bis 479 v. Chr..

Wer wagt, gewinnt! 
Na, wen haben wir denn hier beim 
Wildwechseln erwischt?
>> Schreib uns eine Mail (Btr: wwvip) 
an Verlosung@wildwechsel.de, mit der 
Lösung (z.B.: wwvip Heino)! 
Vielleicht gewinnt ihr was Schönes!

>> Richtig! 
In 12/10 hatten wir DJ Alex 
Lück geblitzdingst.



Die Seite der Gewinner! 

>> und so gewinnst Du!
Schickt uns das jeweilige Stichwort und eure 3 Lieblingsanzeigen (plus Eure Adresse!)  
>> per Postkarte: Wildwechsel: "Heiße  Preise", Sternstr. 40, 34414 Warburg 
oder >>per E-Mail: verlosung@wildwechsel.de 

Mit neuen 
Schuhen ins 
neue Jahr
 D Kalorienreiches Essen wird 

vor allem zur Weihnachts-
zeit zu sich genommen.

Nach der Weihnachtszeit ist für 
viele Abtrainieren angesagt. Mit 
den richtigen Outfits und Schu-
hen fürs Fitness-Center macht 
Sport allerdings doppelt Spaß. 
Das britische Schuhlabel Clar-
ks präsentiert zur kalten Jah-
reszeit nicht nur wie gewohnt 
modisch-bequeme Schuhe. 
Jetzt begeistert der Straßenschuhhersteller Mann und Frau auch mit 
einer Sportkollektion aus hochwertigem Glatt-, Lack- und Veloursle-
der. Damit machen Sie auch beim täglichen Training eine gute Figur. 
Qualität und dauerhafter Tragekomfort stehen bei Clarks an erster Stel-
le. In dieser Kollektion kombiniert Clarks sportliche Styles mit Street-
Chic. Erfrischend und kraftvoll vereint sie neueste Technologien mit Stil 
und zeigt sich somit nicht nur top-modisch, sondern auch funktionell. 
Die Clarks Schuhe sind stylish leicht, atmungsaktiv und mit softer und 
flexibler Sohle. Wir verlosen zwei Paar Sportschuhe für Herrren in Grö-
ße 44 und 2 Paar für Frauen in Größe 41 im Wert von ca. 400,- Euro.

» [ WWW.CLARKS.DE ]
  ■ Nennt unter Stichwort (ww02n01) Eure 3 Lieblings-Anzeigen 

(Werbung!) im aktuellen Ww

Bestechend und anziehend!
 D as Tattoo- und Piercing-Studio Baronfeind in Paderborn stellt 

diesen Monat einen Gutschein für ein Piercing zur Verfügung. Ein 
Piercing nach Wahl, wohlgemerkt! Der Gewinner kann sich aus-

suchen, an welcher Stelle der Körperschmuck platziert werden soll. 
Vielleicht Nase, Lippe, Bauchnabel oder ganz wo anders? Kein Problem 

mit diesem Gutschein. Außerdem be-
inhaltet der Gutschein auch den Pier-
cingschmuck und natürlich die pro-
fessionelle Nachbehandlung durch 
die Mitarbeiter des Studios. Für alle 
anderen, die den Gutschein leider 
nicht ergattern können, haben wir T-
Shirts von Baronfeind in mehreren 
verschiedenen Varianten und Farben 
zur Auswahl. Von diesen schicken 
Teilen haben wir ganze drei Stück zu 
verlosen. Tut auch gar nicht weh!

» [ WWW.BARONFEIND.DE ] 
  ■ Nennt unter Stichwort 

(ww03n01) Eure 3 Lieblings-Anzei-
gen im aktuellen Ww

Shit Happens 
 W er kennt das nicht: Man 

hatte einen richtig 
schlechten Tag und 

denkt sich: „Warum immer 
ich?“ Da könnte ein kleiner 
Blick in die Bücher des Zeich-
ners Ralph Ruthe helfen. Die 
heißen treffenderweise „Shit 
happens!“ und beim Betrach-
ten der gezeichneten Missge-
schicke von Mensch und Tier 
kann man sich selbst nach 
einem schlechten Tag das Grinsen nicht verkneifen. Da betreibt der 
Teufel Feng Shui, Milchkühe haben Probleme mit einer Laktose-Into-
leranz und Koalas immer wieder mit den großen pelzigen Ohren. Ko-
alas sind wie sprechende Bäume oder der Sensenmann wiederkeh-
rende Charaktere in den Zeichnungen von Ralph Ruthe. Von 2005 bis 
2008 erhielt er viermal hintereinander für Shit Happens den Sonder-
mann-Preis der Frankfurter Buchmesse in der Kategorie „Cartoon“. Al-
so, diese Bücher bieten preisgekrönten Humor. Wir verlosen 3 Exem-
plare, freundlicherweise zur Verfügung gestellt vom Carlsen Verlag im 
Wert von ca. 40 Euro.

» [ WWW.CARLSEN.DE ] 
» [ WWW.RUTHE.DE ]

  ■ Nennt unter Stichwort (ww04n01) Eure 3 Lieblings-Anzeigen 
(Werbung!) im aktuellen Ww

Für Party- & Konzertfans!
 Ww präsentiert wieder die neusten Veranstaltungen. Damit Ihr 

dort auch lässig reinkommt, verlosen wir je 3 x 2 Tickets plus 
Beigabe. Einsendeschluss: 4 Tage vor Veranstaltung!

» DJ DER GUTEN LAUNE  | 08.01. | Partykönig | Brakel | »ww06n01«
» CLUB E-LECTRIBE ROTZEN TEIL II   | Canibal Cooking Club | 15.01. 

| Musiktheater | Kassel | »ww07n01« (Foto)
» PETER PAN SPEEDROCK   | 20.01. | K19 | Kassel | »ww08n01«
» OLIVER INGROSSO  | 21.01. | Residenz | Paderborn | »ww09n01«
» PAUL VINCENT  | 30.01. | Kulturwerkstatt | Paderborn| »ww10n01«
» BATTLE OF THE BANDS  | 15.01. | Korbach | »ww11n01«
» ROCK CITY FESTIVAL  | 05.02. | Aula Süd | Geseke | »ww05n02«

  ■ Nennt Stichwort (»ww??n01«) & 3 Lieblingswerbungen! 
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Canibal Cooking Club



Residenz im Januar:

3 Mädels & ein 
junger Schwede
Auch im Januar heißt es im Residenz in 
Paderborn wieder „Upcoming!“. Unter 
diesem Motto holt man junge, frische 

DJ-Talente in den Club. 
Diesen Monat kommt 
der Nachwuchs an 
den Plattentellern 
aus Schweden und 
hat einen, 

in der Szene be-
kannten Nachnamen, 
nämlich Ingrosso. 

 Der Gast: Oliver In-
grosso, seines Zei-
chens House-DJ und 

Bruder von Sebastian In-
grosso, ebenfalls DJ. Oliver 
gilt als „Next Big Thing“ der 
schwedischen DJ-Szene. Sein 
Debut gab er im Jahr 2009 im 

legendären Pacha auf Ibiza bei der Swedish 
House Mafia-Nacht. Am Fr., 21.01. kommt 
das DJ-Talent in die Residenz. Als Support: 
Die Paderborner Lokalmatadore The Te-
achers. Natürlich präsentiert vom Ww! Im 
Salon kommen Fans von HipHop und Urban 
Grooves auf ihre Kosten beim Boom Bap 
Club mit Sir Benny Styles. 
Am Fr., 07.01. übernehmen die Damen das 
Kommando an den Plattentellern bei „A Wild 
Night – DJanes only“. Die Besucher können 

ein Set von DJane Virginia erleben. Ihr 
Stil reicht von House bis Minimal. 
Support erhält sie von Miss Kiya-
mi, die für tanzbare Sets bekannt 
ist, deren Stil man als „Glamour 
House“ bezeichnen kann. Auch 
beim elektronischen Mädelsabend: 
Klubkatze (Foto links) aus Pader-

born. Im Salon vertritt DJ Lip-
stick aus Stuttgart die Herren 
an den Plattentellern.

» Ww präsentiert: 
„Upcoming!“ Oliver 
Ingrosso, Fr., 21.01. 

» A Wild Night - 
DJanes only, Fr., 
07.01.

» www.r-esidenz.de
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 � Multitalent. Virginia, mit dem 
klangvollen Nachnamen Nascimento, ist 
Sängerin, Performerin, Songschreiberin 
und weltweit als DJane tätig. Aufgelegt 
hat sie schon mit Tom Novy oder Mousse 
T., gesungen und Songs geschrieben für 
Clueso, Feist oder Jam&Spoon.



Das Finale Battle of the Bands

...and the Winner is?
Vier Finalisten sind gekürt. Am Sa., 18.12. fand in der Kul-
turfabrik in Korbach die zweite Runde des diesjährigen Battle 
of  the Bands statt. Und auch dieses Mal hatte es die Jury 
schwer, aus den fünf  tollen Acts die zwei Finalisten auszu-
wählen.

 Um kurz nach Mitternacht konnte sich die Sängerin Nadine 
Fingerhut aus Korbach über ihren Finaleinzug freuen. Sie 
landete auf dem zweiten Platz. Danach wurde die Warbur-

ger Band Ray Stress als Sieger ausgerufen. Mit ihrem sympa-
thischen Auftreten und ihrer originellen Mischung aus Hip Hop, 
Indie und Rock hatte die Band aus Warburg sowohl Publikum als 
auch Jury überzeugt und war mit deutlichem Vorsprung ins Fina-
le eingezogen.

Die Sängerin Nadine Fingerhut stand größtenteils allein mit 
ihrer Gitarre auf der Bühne, holte sich bei einigen Songs aber 
Unterstützung von anderen Musikern am Cello oder einer wei-
teren Gitarre. Auf charmante Art bezog sie das Publikum mit ein 
und zeigte ihr Talent für Songwriting und Komposition. 

Den Abend eröffnete die Band Supatrict aus Korbach. Das 
Quintett präsentierte Alternative Rock mit deutschen Texten und 
unterhielten die Besucher mit Lausbubencharme, als plötzlich 
Damenunterwäsche auf die Bühne flog.

Der Bandname 8-Balled klingt schon nach Rock‘n‘Roll und 
den lieferte die Band aus Kassel auch ab. Sie spielten ein mit-
reißendes, energiegeladenes Set, bei dem sich die beiden Gitar-
risten am Mikrofon abwechselten. 

Reaper, ebenfalls aus Kassel, brachten dann die etwas här-
tere musikalische Gangart, denn die Band spielt waschechten 
Heavy Metal und das schon seit 25 Jahren. Mit stilechten Out-
fits und Tricks an der Gitarre zeigten Reaper, wie man Heavy Me-
tal gekonnt auf der Bühne umsetzt.

Jetzt ist das Finale perfekt und das Programm wird abwechs-
lungsreich. Vier Bands aus vier verschiedene Genres treten ge-
geneinander an. Also, es kann spannend werden! Hier die Fina-
listen noch einmal im Überblick.

Ray Stress  ~ Warburg 
Unter diesem Namen zie-

hen sechs junge Männer 
auf die Bühnen dieses 
Landes, um ihre Wahrheit 
aus Indie, Hip Hop und Rock 
zu verbreiten. Es wird ge-
rappt und es wird gesun-
gen, allerdings immer mit 
einem schnittigen Beat und 
starken Texten. 

Cap-A-City  ~ Kassel
Fünf junge Männer ha-

ben ihre Seelen dem 
Rock´n´Roll verkauft! Cap-
A-City greifen auf Be-
währtes zurück, ohne da-
bei angestaubt zu klingen. 
Zunächst hauptsächlich 
auf Cover spezialisiert ha-
ben sie jetzt ihr erstes Al-
bum aufgenommen, mit 
selbstgeschriebenen Songs wohlbemerkt. 

Reezee  ~ Giessen
Tanz mit uns und fühl 

dich frei: Das ist das Mot-
to des Quintetts. Dabei wol-
len sie die Gießener nicht 
auf eine Musikrichtung 
festlegen (lassen) und be-
tonen ihre Vielseitigkeit. Ob 
Powerpop, sanfte Balladen, 
electrolastige Stücke oder 
Rock, die Band um Sänge-
rin Marisa „Risi“ Adams 
sorgt für Abwechslung auf der Bühne.

Nadine Fingerhut  ~ Korbach
Auch eine Singer/Song-

writerin ist beim Battle of 
Bands dabei. Ihr Name ist 
Nadine Fingerhut und mit 
der Das Blaue vom Him-
mel-EP ist sie auch schon 
mit ihrer ersten CD am 
Start. Live-Erfahrung hat 
sie mittlerweile einige ge-
sammelt. Man darf also ge-
spannt sein, wie sie sich als Home-Town-Girl beim Battle of 
Bands schlägt.  

» [ www.wildwechsel.de ]

Ww präsentiert: 

Sa., 15. Januar

Battle Of The Bands
Kulturfabrik Korbach

InputInput

 � Reezee mit Sängerin Marisa schafften es ins Finale!



Die Eschwege-Springfield-
Connection

Hmmm, Bier!
Springfield, das ist die Heimatstadt ei-
ner der berühmtesten Familien der Welt, 
nämlich der Simpsons. Eschwege, das ist 
eine kleine Stadt im Nordosten von Hes-
sen und seit Anfang des 19. Jahrhundert 
die Heimat der Eschweger Klosterbrau-
erei. Seit 200 Jahren wird dort Bier ge-
braut und seit einiger Zeit auch ein ganz 
bestimmtes: Das Duff  Bier.

 Jedem Fan der gelben Familie aus Spring-
field ist es ein Begriff, denn Duff ist das 
Lieblingsbier von Homer Simpson. Falls 

sich nun der ein oder andere fragt, wieso der 
Sender Fox, bei dem die Simpsons in den 
USA laufen, nicht selbst auf die Idee kam, 
das Bier zu verkaufen: Der Simpsons-Erfin-

der Matt Groening weigert 
sich, die Lizenz für das Bier 
in den USA freizugeben. 
Er befürchtet, dass das 
Bier Kinder und Jugend-
liche zum Alkoholismus 
verführen könnte. In 
den USA gibt es also 
kein Duff Bier zu kau-
fen. In Deutschland 
kam das Bier in der 
braunen Flasche 
mit rotem Etikett   
dagegen Anfang 
2009 überall in 
die Supermär-
kte und erfreut 
sich seit dem 
wachsender 
Beliebtheit. 
Duff Beer 
gibt es mitt-
lerweile in 
vielen euro-
päischen 
Ländern wie 
Österreich, 
Spanien oder Ita- lien.  
Das Duff wird sogar bereits seit 2007 in 
Deutschland gebraut. Zunächst wurde es in 
einer Brauerei in Oberfranken hergestellt und 
auch nur regional verkauft. Über einige Um-
wege gelangte das „Simpson-Bier“ dann in 
die Eschweger Brauerei und wird seitdem 

dort gebraut. Für die Bier-
Profis: Duff ist ein mildes 
Lager, gebraut natürlich 
nach dem deutschen 
Reinheitsgebot. 

 Der Information, dass Fox 
die deutsche Brauerei ver-
klagt habe, soll (so Wikipe-
dia) wiedersprechen die 
Brauer. Bisher gebe es kei-
ne diesbezügliche Klage. 
So verkauft das Unterneh-
men weiter fleißig Duff-
Beer. Damit sich jeder füh-
len kann wie Homer him-

self. Unserm Chef 
schmeckte es jeden-

falls: „Hmm, Bier!“

» [ www.duff-
bier.de ]
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 �  „Can‘t get enough 
of that wonderful Duff!“ 
So eine von Homer‘s 
eindeutiges Testergebniss. 
Pech für die Amis, dass sie 
jedoch, anderes als wir, 
bisher nicht in den Genuss 
kommen Homers Genuss zu 
teilen! Allerdings „nur“ 
aus der Flasche.

r die Bier-
n mildes 
atürlich 
utschen 
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Mehmet Göker: Zurück auf Null?

Geschäftsmodell: 
Dicke Hose
Mehmet Göker ist in Kas-
sel als schillernde Persön-
lichkeit bekannt. Durch 
das Geschäft mit privaten 
Versicherungen hatte er ei-
nen rasanten Aufstieg hin-
gelegt. „Porsche, Parties, 
Provisionen.“ titelte dazu 
der Extra Tip. Der Cham-
pagner (den sich MEG-
ler gerne mit einem 

Sä-

bel-

schlag 

öffnen liessen) floss in Strömen. Stolz 
wie Oskar zeigten er und seine Mitar-
beiter ihre Nobelkarossen beim Auto-
korso durch die Stadt. Auf  einer Hoch-
zeit sang er laut Extra Tip: „Finanzamt, 

Steuer, scheißegal, die Kohle ham 
wir allemal!“  Da saß ihm die ver-

höhnte  Behörde bereits im Na-
cken. Auch Ww berichtet be-
reits über die 
dubiosen MEG-
AG. Schon da-
mals zeichnete 

sich ab, dass auf  
den rasanten Aufstieg ein 

ebenso rasanter Ab-
stieg folgen würde. 

 M it dem Verkauf 
von Versiche-

rungen war 
die Firma 
MEG in 
schwinde-
le-
regendem 
Tempo vom 
Ein-Mann-
Betrieb zu 

einer Firma mit 1400 Mitarbeitern ange-
wachsen. Die Gehälter waren traumhaft, teil-
weise im fünfstelligen Bereich. Monatlich, 
wohlgemerkt. MEG machte 65 Millionen Euro 
Umsatz. Doch woher stammte das Geld? Die 
Versicherungen zahlten pro abgeschlossener 
Police Provisionen, im Schnitt in Höhe von 
14 Monatsbeiträgen. So kommen schnell 
mehrere Tausend Euro zusammen. Und: Die 
Versicherungen zahlen im Voraus. Der Ha-
ken: Die Versicherungen zahlten, MEG durf-

te das Geld aber erst 
behalten, wenn der 
Kunde 15 Monate sei-
ne Beiträge gezahlt 
hat. MEG gab die Pro-

visionen aber aus, anstatt sie zurückzule-
gen, so Der Spiegel (47/2010). Als Rückfor-
derungen fällig wurden, fehlte das Geld. Al-
so brauchte man mehr Kunden, um an neues 
Geld zu kommen. So was nennt man auch 
ein Schneeball-System. 
Göker und die Mitarbeiter lebten auf groß-
em Fuß. Man fuhr Ferrari, Porsche oder an-
dere Nobelkarossen. Googlet man Göker, er-
scheint bei der Bildersuche ein Foto seines 
Rolls Royce, den er sich für 500.000 Euro 
leistete. Auch Urlaube gab es zur Belohnung, 
nach Las Vegas oder Jamaika. Im Mai 2009 
lässt Göker den Sänger Paul Potts zu einer 
Feier einfliegen. Dabei drohte zu diesem 
Zeitpunkt bereits die Insolvenz. Angemeldet 
wurde sie dann im Herbst 2009. Göker lei-
stet sich vorher noch Investitionen in diverse 
Sportvereine. Insolvenzverwalter sprechen 
nun von 55 Millionen Euro Schulden! Nach 
Informationen des Spiegel und der HNA be-
läuft gibt es stolze 670 Gläubiger, darunter 
der Ferrari-Händler und ein Reisebüro, bei 
dem für Urlaube 170.000 Euro offen sind. 
Im Frühjahr 2010 wurde Göker wegen Be-
leidigung zu 2.500 Euro Strafe verurteilt. Im 
Jahr 2008 lag der Tagessatz noch etwas hö-
her. Damals erhielt Göker eine Strafe von 
720.000 Euro (720 Tagessätze), weil er für 
scheinselbstständige Mitarbeiter keine So-
zialversicherungsbeiträge gezahlt hatte. Am 
22.12.10 stand Göker erneut vor Gericht. 
Diesmal wurde er zur Rückzahlung von 
250.000 Euro an die Allianz verurteilt. Nach 
Informationen der HNA vom 22.09.10 lebt 
Göker nun in München und arbeitet als Un-
ternehmensberater. 
Angeblich, so berichtet Spiegel TV am 
26.11.10, arbeitet Mehmet Göker aus der 
Türkei heraus wieder in seinem Fach, denn 
dort soll es eine Firma geben, die das Glei-
che macht wie die MEG. Die Staatsanwalt-
schaft in Deutschland ermittelt derweil wei-
ter, unter anderem wegen Untreue. Im Inter-
view mit Spiegel TV äußert sich Göker zur 
Pleite der Firma jedoch lässig „Ich bin mir 
keiner Schuld bewusst.“  (js)

Input

 � Mehmet Göker: Dem 
smarten Sunnyboy 
wurden hemmungslos 
die rote Teppiche 
ausgerollt. Statt Vernunft 
regierte das Prinzip 
„Gier“.

„Bin mir keiner „Bin mir keiner 
Schuld bewusst!“Schuld bewusst!“
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The September 
Issue

 ■ Die Dokumentation 
zeigt die Entstehung der 
September-Ausgabe der Vo-
gue, die die Ausmaße eines 
Telefonbuchs hat und als 
Must-Have von Modefans gilt. Es ist auch ein 
Film über die berüchtigte Chefin Anna Win-
tour. Die kommt aber ganz gut weg und 
wirkt beinahe sympathisch. Der Film zeigt, 
wie viel Aufwand in der Ausgabe steckt. Lei-
der ist der Film etwas einseitig und, wie die 
Modewelt, zu oberflächlich. Vielleicht sollte 
der durch „Der Teufel trägt Prada“ rampo-
nierte Ruf  der Vogue aufpoliert werden. (js)

★★★★✫ » [Universum Film, 14,99 Euro] 

Akte USA vs. John 
Lennon 

 ■ John Lennon und die 
amerikanische Regierung 
hatten kein gutes Verhält-
nis. Durch seinen Einfluss 
auf  die Jugend war er eine 
Gefahr und auf  der Beobachtungsliste der 
CIA. Er wurde abgehört, beobachtet und am 
liebsten hätte ihn die konservative Regierung 
des Landes verwiesen. Der Film möchte das 
Verhältnis zwischen dem Musiker und dem 
Geheimdienst genauer beleuchten. Zeitzeugen 
kommen zu Wort, darunter auch Lennons 
Frau Yoko Ono. Interessant ist der Film alle-
mal, aber etwas schwammig. Man hat das Ge-
fühl, dass die Geschichte auf  einen Höhe-
punkt zuläuft, aber der bleibt leider aus.  (js)

★★★★✫ » [Edel, 19,99 Euro]

SUCK - Bis(s) zum 
Erfolg 

 ■ Die Band „The Win-
ners“ tourt ohne Erfolg 
durch die USA. Der Mana-
ger hat gekündigt, es sieht 
schlecht aus. Bis die Bassi-
stin nach einer Nacht mit 
einem mysteriösen Typen von einer unheim-
lichen Aura umgeben ist. Sie wurde zum Vam-
pir. Und die Vampirnummer kommt richtig 
gut. Plötzlich ist der Erfolg da, aber Vampir-
jäger Van Helsing ist der Band auf  den Fer-
sen. Autor, Regisseur und Hauptdarsteller 
Rob Stefaniuk ist ein Rock-Vampir-Movie ge-
lungen, der mit coolem Humor ausgestattet 
ist, klasse Rock‘n‘Roll-Anspielungen aufweist 
und mit Henry Rollins, Iggy Pop, Alice Coo-
per und Moby traumhaft besetzt ist. (hs)

★★★★★ » [Splendid Film, 13,90 Euro]

>>TV-KULT
Family Guy (MTV/Pro7/Comedy Central): Diese Sendung ist die 
abgehobene und gemeine Schwester von den Simpsons. Alles dreht sich 
um die Griffins, bestehend aus Peter, Lois, Megan, Chris, Stewie und dem Hund 
Brian. Böse, nicht politisch korrekt, aber absolut meinungsbildend.

Booka Shade - Regenerate (Remix) 1. 
Two Wounded Birds - Night Patrol 2.

Kanye West - Chain Heavy 3.
Merchandise - I locked the door 4.

Lykke Li - Get Some 5.

TOP 5
>>Redaktion*

1. Ken Follett - Sturz der Titanen 

2. Dora Heldt - Kein Wort zu Papa 

3. Loki Schmidt - Auf dem roten Teppich  

4. Tommy Jaud - Hummeldumm 

5. Axel Hacke - Wofür stehst du 

TOP 5
>>Lesen

>>Die 5 Lieblings-Anzeigen der Ww-Leser
Wer wirbt am besten?

>> Stimm ab per SMS:  Sende wwcharts an 82444, gefolgt von deiner Lieblingsanzeige aus diesem Ww!
>> Die 5 Lieblingsanzeigen werden durch Eure SMS-Zuschriften und die Zusendungen auf unsere 
Gewinnspiele (Heisse Preise) ermittelt

>> SMS-Code:  wwhipp ist ... >> SMS-Code:  wwhopp  ist ...

>> Stimm ab per SMS*:  Sende wwtv-kult o. wwtv-peinlich an 82444 gefolgt von deinem Vorschlag!

>>TV-PEINLICH
Das unglaubliche Quiz der Tiere (ARD): Quizshow mit mehr oder weniger 

prominenten Gästen, die ihr Wissen über die Tierwelt testen dürfen. Moderator-Dinosaurier 
Frank Elstner moderiert sich irgendwie so durch, leider gähnend öde. Trostpflaster: Wenigstens 

gehen die Gewinne an wohltätige Zwecke.

*Jede SMS kostet nur 49 Cent!

Sende uns Deine Hips & Hops per SMS* an >> 82444
     & gewinn schöne Dinge aus der Ww-Wühlkiste. Z.B. : CDs, Bücher, Spiele, ...

>> Sende den jew. SMS*-Code gefolgt von deinem Vorschlag. (Z.B.:  wwhip Robbie Williams)

Ww-Charts

>> Büchercharts ermittelt von         Podszun Wbg., Eule Hofg.,Buch 2000, Hoelische Buchh., Schreiber und 
Schröder ~ *Die CD-Charts bestimmte diesmal Ww-Praktikant Jan Konietzny Warburg.

4. Residenz  
5. Dixie‘s Tattoo  

1. Farm-Sound 3. Kletterzentrum Nordhessen 

>> DVD Check

>>Mega HIP
Apfelpunsch (Schmackhafte und 

alkoholfreie Alternative zum Glühwein.)

2p-Media Warteschleife ( Witze 
und die drei Fragezeichen.)

Bundesliga 
(Abwechslungsreich und 

unberechenbar!)

Mega HOP<<
Umgang mit „Wetten dass“-Unfall 
(Schlechte Berichterstattung in den 
Medien.)

Strompreise (Pünktlich zum 
Wintereinbruch mal wieder erhöht.)

Warteschleifen (Dieses eintönige 
Gedudel macht echt aggressiv.)

2. Warburger  
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Richard David Precht 
in Bad Driburg

Von der Kunst, ein 
Philosoph zu sein
(Bad Driburg) Wer hätte gedacht, dass 
Themen wie Moral, Hirn- und Verhal-
tensforschung, oder die großen philo-
sophischen Fragen des Menschseins 
zum Bestseller taugen? Der deutsche 
Schriftsteller und Philosoph Richard 
David Precht hat es möglich gemacht, 
als er die Frage stellte: „Wer bin ich 
und wenn ja, wie viele?“ 

 Das Buch hielt sich lange auf  den 
vorderen Rängen der Bestseller-
Listen und verkaufte sich über eine 

Millionen Mal. Das überrascht, beschäf-
tigt sich Precht hier doch mit kompli-
zierten philosophischen Fragen. Frei 
nach Immanuel Kant: Was kann ich wis-
sen? Was kann ich tun? Was darf  ich hof-
fen? Ursprünglich war das Buch als Ein-
führung in die Philosophie für Jugendli-
che gedacht. Aber anscheinend traf  Precht 
damit den Nerv der Zeit. Auch das näch-

ste Werk von Precht über das große Thema 
Liebe war ein Erfolg. Danach widmete er 
sich in „Von der Kunst, kein Egoist zu sein“ 
der Moral. Mithilfe der Evolutionsbiolo-
gie, Psychologie und Philosophie beant-
wortet Precht hier die Fragen, warum die 
Menschen ein Bedürfnis danach haben, gut 
zu sein und wie sie es schaffen können, dies 
auch wirklich zu sein und nicht nur so zu 
tun. Aus diesem Werk liest er in Bad Dri-
burg für alle Nicht-Egoisten, und die, die 
es werden wollen. (js)  

» Richard David Precht, Lesung, 
Gräflicher Park Hotel & Spa, Bad 
Driburg, Mi., 19.01., 20 Uhr

Goethes „Faust“

Voller Bedeutung
(Holzminden) Goethes berühmtestes 
Werk wird im Theater in Holzminden 
gespielt. Die Themen von „Faust“: Vor-
dergründig das Alter, das Leben und 
die Liebe. Auf einer anderen Ebene: Der 
Glaube, der Mensch, Wahrheit und Ver-
antwortung und der Sinn des Lebens.

 Der alte Wissenschaftler Faust ist am 
Ende seines Lebens angelangt und 
blickt voller Wehmut zurück: Auf  

das, was war, auf  das, was hätte sein kön-
nen und auf  das, was er verpasst hat. Seine 
Arbeit war nicht so gut wie erhofft und das 
Leben hat er auch nie in vollen Zügen genos-
sen. Also verspricht er seine Seele dem Teu-
fel, falls dieser ihm zu einer zweiten Chance 
verhilft. Der Teufel Mephisto lässt sich nicht 
lange bitten und verspricht Faust, alle seine 
Wünsche im Diesseits zu erfüllen, wenn Faust 
ihm im Gegenzug seine Seele überlässt. Als 
erstes verwandelt er Faust mit einem Zau-
bertrank in einen jungen Mann. Faust ban-
delt bald mit dem jungen Gretchen an. Aber 
das Unglück nimmt schnell seinen Lauf, wie 
man sich bei einem Geschäft mit dem Teufel 

vorstellen kann. 1808 wurde das Stück zum 
ersten Mal aufgeführt, bis heute ist es eines 
der bedeutendsten Stücke der deutschen Lite-
ratur. Die Handlung hat, auch 200 Jahre nach 
der Premiere, nichts von ihrer Tiefe, Origina-
lität und Aktualität eingebüßt. Goethe ver-
packte in die Handlung auch eine für das 19. 
Jahrhundert untypisch deutliche Religions- 
und Staatskritik. Zitate aus „Faust“ sind zu 
geflügelten Worten geworden. „Da steh ich 
nun, ich armer Tor, und bin so klug als wie 
zu vor.“, ist nur eines von vielen. (js)

» Goethes Faust, Stadthalle, Holzminden, 
Mi., 26.01., 20 Uhr

» [ www.stadthalle-holzminden.de ]

Michel Birbæk:    
Die Beste zum 
Schluss, Roman

 ■ Ist Verliebtheit 
überschätzt? Mads ist 
überzeugt. Er will sich 
nie mehr verlieben. Er 
trifft Jugendfreundin 
Rene und bildet mit ihr 
und ihren Kindern eine WG. Dann trifft Mads 
Eva und verliebt sich! Eine Entscheidung muss 
her: Nach Jahren mit den Kindern und Rene 
eine Lebensänderung? Was ist wichtiger im 
Leben: Freundschaft oder Liebe? Der Däne 
hat erneut mehr als einen Beziehungsroman 
erschaffen. Birbaek überzeugt mit Sprach-
witz, fesselt seine Leser und lässt mitfühlen. 
Nebenbei gelingt ihm eine Hommage an die 
Kinder dieser Welt und an die Freundschaft. 
Großes Gefühlskino der Buchstaben!  (hs) 

» Lübbe, 349 S., 16,99 €

Nagel:   Was 
kostet die 
Welt, Roman

 ■ Der Barkeeper Mei-
se erbt eine Stange 
Geld und bricht zu ei-
ner Weltreise auf. Zu-
rück in Berlin findet er 
nicht in sein altes Le-
ben. Er reist in die tiefste westdeutsche Pro-
vinz zu Bekannten. Auf einem Weingut im 
Moseltal kommt es zum Kulturschock. Mei-
se beschäftigt die Frage, wie er leben will. 
Ein Coolness-Berliner aufs Land gebeamt. 
Teil komisch, teils tragisch. Der ehemalige 
Sänger der Band Muff Potter unterhält auch 
in seinem 2. Roman.  (hs)

» Heyne Hardcore, 320 S. 16,99 Euro

Hoerbuch-Tipp 
Christoph Maria Herbst liest: 
 BGB – Das Beste aus dem 
Bürgerlichen Gesetzbuch

 ■ Im BGB ist fast alles geregelt: Vom ent-
flohenen Bienenschwarm (§959 – 964) 
oder ob man ein Bergwerk geerbt hat. Auch 

Müll runtertragen hat 
Regeln. Das Witzigste 
oder das skurril Wich-
tigste wird auf diesen 
CDs von Herbst ver-
lesen. Er sagt: „Mein 
persönlicher Buch-
einlesemeilen-
stein!“ Aber, da mag 
man noch so sehr 

den großen Christoph Maria 
Herbst verehren, wer es schafft, 3 CDs mit 
Paragraphen durchzuhören, ohne wegzuni-
cken, möge sich melden. (hs) 

» Argon Verlag, 3CDs, 10,00 Euro
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 � Verführer und Verführte. Mephisto 

und Gretchen im Zwiegespräch.

 � Tiefsinnig. Richard David Precht 
erklärt die Moral.
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Ausstellung von Jacob Pins

Melancholisches
(Höxter) Der in Höxter geborene Künst-
ler Jacob Pins entschloss sich nach et-
lichen schweren Ereignissen wie der 
Flucht aus Deutschland im Jahr 1936 
und dem Verlust der Eltern im Holo-
caust,  seinen Traum zu verwirklichen 
und sich der Kunst zu widmen. Mit zuneh-
mendem Erfolg nach 1945 erfuhr 
der Künstler und Grafiker mehr 
und mehr Anerkennung 
von Publikum und Kriti-
kern. Er nahm, trotz der 
schlimmen Ereignisse in 
der Vergangenheit, wie-
der Verbindung zu seiner 
Heimatstadt Höxter auf. 
Nach Besuchen und Aus-
stellungen kam es schließ-
lich auch zur Gründung der „Jacob-
Pins-Gesellschaft“, die regelmäßig Aus-
stellungen mit Pins‘ Werken veranstaltet. 

Der Künstler stiftete der Gesellschaft sei-
nen umfangreichen Nachlass an Gemäl-
den, Skizzen und vielem mehr. 2003 wur-
de ihm die Ehrenbürgerschaft der Stadt 
Höxter verliehen, im Jahr 2005 verstarb 
der Künstler in Jerusalem.

 Derzeit füllt die Ausstellung „Melan-
cholie“ die Stiftungsräume. Jacob 
Pins selbst galt laut Bekannter und 

Freunde als lebensbejahender und fröhlicher 
Mann. Doch trotz seiner Freude und 

seines Humors nimmt er sich in 
seinen Werken häufig auch die 

Melancholie zum Thema. 
Aber wie stellt man Melan-
cholie am besten dar? 
Wie bringt man Einsam-
keit und Trauer zum Aus-

druck? Bei Pins sind es 
seine bildlichen Selbstdar-

stellungen mit ernsten Zügen 
und nachdenklichem Blick. Die 

Farbgebung ist dunkel. Der Pinselduk-
tus ist klar zu sehen. Auch die düster darge-
stellten, einsamen Menschen in der Masse, 

oder die traurigen Clowns fordern den 
Betrachter zum Nachdenken und zur Über-
tragung auf  das eigene Selbst auf. Vielleicht 
gelingt es durch die Ausstellung auch, den 
Betrachter zum emotionalen Gleichklang zu 
bewegen, während er sich das Selbstporträt 
oder auch den einsamen Wanderer in der lee-
ren Landschaft anschaut. Man soll sich auf  
die Ausstellung einlassen und sich auf  eine 
Begegnung mit Jacob Pins freuen. (ns)

» Jacob Pins, „Melancholie“, Ausstellung, 
Forum Jacob Pins Kunstverein , Höxter, ab 
16.01. Dienstag bis Sonntag

Brakel
 ● BEA LEDERWAREN: v. 3.1. b. 17.1. 

»Schornsteinfeger als Glücksbringer«, der 
Schornsteinfegermeister aus Warburg Rudolf 
Ryll zeigt einen Teil seiner Schornsteinfeger-
sammlung

Hann. Münden
 ● WELFENSCHLOSS: b. 27.3. »In Frauen-

hand«, Eine kleine Geschichte der Hand-
tasche

Hofgeismar
 ● STADTMUSEUM: b.1.5. »Hessische Prin-

zessinnen auf Dänemarks Thron«, mit 
Charlotte Amalie, der Schwester des Land-
grafen Karl, beginnt die Ausstellung

Höxter
 ● PORZELLANMANUFAKTUR: b. 1.2. »Tons-

kulpturen«, an urzeitliche Riesenpflanzen 
erinnern die meterhohen Keramikskulpturen 
von Sabine Kunz; b. 30.4. »Sammellust«, Die 
schönsten Fürstenberger Porzellane aus Pri-
vatsammlungen 

 ● HIST. RATHAUS: b. 7.1. Austellung Mar-
tina Kunkel

 ● KREISHAUS LIPPE: b. 12.2. »Fotowander-
ausstellung« Erlesene Natur, Naturerleben 
im Kulturland Kreis Höxter

Immenhausen
 ● GLASMUSEUM: b. 16.1. »The Tempest«, 

Diana East, eine der größten Ausstellungen 
für zeitgenössisches Glas

Paderborn
 ● B GEBÄUDE UNI: b. 27.1. »Handarbeit«, 

Studentinnen des Fachs Textil beschäftigen 
sich mit dem Thema

 ● NATURKUNDEMUSEUM: b.23.1. 
»ZooGeschichte(n)«, wilde Tiere für Europa, 
Wanderausstellung

 ● MUSEUM I. D. KAISERPFALZ: b. 30.1. »Auf 
dem Wege zur Stadt. Ausgrabung am Hell-
weg in der Heiersstraße«,über 30 Exponate, 
Bilder u. Pläne zu Häusern, die dem Hellweg-
bau weichen mussten

 ● LIBORIANUM: v.14.1. b. 4.3. »Menschen-
bilder–Wahrnehmung und Verfremdung«

 ● GALERIE AM ABDINGHOF: b. 30.1. »Offene 
Systeme«, Installationen, Objekte, Zeich-
nungen, Dorothea Reese-Heim

Paderborn- Schloß Neuhaus
 ● STÄDT. GALERIE I. D. REITHALLE: v.16.1. b. 

23.1. »Bernhard Heiliger. Plastische Werke 
und Zeichnungen«

Korbach
 ● WOLFGANG-BONHAGE MUSEUM: b. 27.3. 

»Legalisierter Raub«, der Fiskus und die 
Ausplünderung der Juden in Hessen 1933 
bis 1945

Kassel
 ● NATURKUNDEMUSEUM: b. 1.5. »Evolution 

des Menschen«, wo kommen wir her – und 
wo gehen wir hin?

 ● KASSELER KUNSTVEREIN: b. 27.2. »und-
oubtedly/unzweifelhaft«, Slawomir Elsner, 
Martin Werthmann

 ● CARICATURA: b. 23.1. »Der weiße Neger 
Wumbaba«, die Bildwelten zu Hackes Texten 
schafft der Berliner Maler Michael Sowa

 ● GALERIE RASCH: b. 13.1. »Zwischenzeit«, 
Christine Wassermann

 ● MUSEUM SCHLOSS WILLHELMSHÖHE: b. 
09.01.  »Dem künstlerischen Genius auf 

der Spur. Italienische Zeichnungen«
 ● FRIDERICIANUM: b. 20.2. »Fronte-

ra«, Teresa Margolles; »No Place Else 
Better Than Here«, Matt Stokes; b. 
5.6. Andro Wekua, verknüpft in seinen 
Installationen,Skulpturen, Collagen, Bildern 
und Filmen kollektive und persönliche Erin-
nerungen; b. 5.6. Nina Canell, Wissenschaft, 
Natur und Technik spielen in den Installati-
onen eine Schlüsselrolle

Warburg
 ● MUSEUM IM STERN: 23.1. b. 6.3. »War-

burg - ein fotografischer Spaziergang«, Heinz 
Wronker

Warburg-Scherfede
 ● WIZ HAMMERHOF: b. 30.1. »Mehr als 

nur das Äußere«, Heiner Stiene, Materialcollagen, 
Skulpturen und Buchobjekte

Soest
 ● MORGNERHAUS:  b. 9.1. »Die Erben Wil-

helm Morgners«, eine Hommage an einen Westfa-
len; b. 13.2. »Ausstellung«, Adriane Wachholz

 ● KUNSTSAAL KLOSTERSTR.: b. 3.1.11 
»Geheime Schätze – aus Soester Wohn-
zimmern«, mit Kunstbrunch und Präsentati-
on des neuen Kalenders

 ● BIOLADEN LEBENSGARTEN: b.4.2. »Licht-
Werdung«, Bilder und Gedichte 

 ● GALERIE AM SEEL: b. auf weiteres, »Men-
schen und Emotionen«, Werke von Hele-
na Klaus

 ● ALTER SCHLACHTHOF: b. 16.1.11 
»Quer«, surrealistische Ölgemälde von Ste-
fan Rocholl 

 � Begräbnis: Ein Werk der Ausstellung.

>>Ausstellungen

Kultur pur



 A
lles Atze. Mit Mini-
pli und leicht prol-
ligem Ruhrpott-
charme wurde der 
Comedian Atze 
Schröder aus Es-
sen-Kray berühmt. 
Von der Bühne des 
Quatsch Comedy 

Clubs trat er seinen Siegeszug durch ganz 
Deutschland an und eroberte mit schnodde-
rigem Humor auch die Herzen der Nicht-Ruhr-
pottler. Das aktuelle Programm heißt Revolu-
tion. Es geht um Westerwelle, die Griechen-
land-Finanzkrise, aber auch um Boris Be-
cker, Olli Pocher und andere heiße Themen. 
Die Ansichten des Herrn Schröder kann man 
am Fr., 21.01. in der Eissporthalle Kassel 
und am Sa., 29.1. in Paderborn im Sport-
zentrum genießen. 

 ★ Ohne Strom. Die Sängerin Bet-
ty Atlassi, besser bekannt als Projekt Betty 
A., spielt am Fr., 14.01. ein Konzert im Café 
Röhren in Paderborn. Untersützt wird sie da-
bei durch akustische Gitarren, Bass und Ca-
jon. Das aktuelle Programm besteht aus Ei-
genkompositionen, aber auch Coverversionen 
von Chart-Hits und Klassikern, und diese wer-
den auf ungewöhnliche Weise von Betty Atlas-
si und ihren Musikern umgesetzt. Das Mot-
to der professionellen Sängerin: Ohne Musik 
wäre das Leben ein Irrtum! ➜1

 ★ Bio-Google. Web 2.0. und Umwelt-
schutz kann man auch kombinieren. Die we-
nigsten Benutzer machen sich Gedanken 
um die Auswirkungen des technischen Fort-
schritts auf die Umwelt. Jede Suchanfrage 
bei Google oder Bing erzeugt etwa 7 Gramm 
CO2 durch die Energie, die die Server benö-
tigen. Die Suchmaschine Ecosia spendet 
deswegen 80 Prozent ihrer Einnahmen an 
den World Wildlife Fund und dessen Regen-
wald-Schutz-Projekt. Das Projekt befindet 
sich im Juruena Nationalpark im Amazonas. 
Denn ein Hektar Regenwald bindet 600 Ton-
nen CO2. Außerdem betreibt Ecosia seine 
Server ausschließlich mit Ökostrom. Laut den 
Aussagen der Betreiber verdient sie derzeit 
13 Cent pro Anfrage bei Ecosia und schützt 
etwa 2m² Regenwald. Insgesamt kommen 
die Betreiber auf stolze 234.086.236 m² ge-
schützten Regenwald.

 ★ Unterirdisch. Die Feuerwehr in 
Kassel veranstaltet regelmäßig Führungen 
durch den Weinberg-Bunker an der Frank-
furter Straße. Im 19. Jahrhundert wurden in 
dem ehemaligen Weinberg Stollen zur Bierla-
gerung angelegt. Im 2. Weltkrieg begann die 
Nutzung als Luftschutzbunker. Bis zu 10.000 
Menschen fanden hier Schutz. Man munkelt 
auch von illegalen Raves in den 90er Jahren, 
denen von der Polizei schnell der Garaus ge-
macht wurde. Der Bunker ist ein Labyrinth 
mit vielen Stollen und Eingängen. Die Füh-
rungen eröffnen den Besuchern nun einen 
noch recht unbekannten Teil der Geschich-

te Kassels. Die Führungen finden immer 
Montags statt. ➜2

 ★ Hoch hinaus. Zum zweiten Mal fin-
det, auf Einladung des Deutschen Alpenverein 
Sektion Kassel, der Kasseler Kletterma-
rathon statt. Im Kletterzentrum Nordhes-
sen haben die Teilnehmer am Sa., 15.01. in 
sieben Stunden die Gelegenheit, möglichst 
viele Klettermeter zurückzulegen. In Zweier-
teams sollen, neben möglichst vielen Kilome-
tern, auch Teamaufgaben erledigt werden. Im 
letzten Jahr haben 72 Starter 1.991 Kletter-
routen und dabei 26 Kilometer zurückgelegt. 

 ★ Metal-Wochenende. Die deut-
sche Heavy-Metal-Legende Accept gab 
2009 zur Freude der Fans ihre Re-Union be-
kannt, in diesem Jahr landete ihr neues Al-
bum „Blood of the Nations“ direkt auf Platz 
4 der Albumcharts. Anfang des Jahres 2010 
durfte Accept die großen AC/DC auf deren 
Deutschland-Tour als Vorgruppe unterstüt-
zen. Nun können sich die Anhänger über ei-
ne ausgedehnte Tour durch Deutschland freu-
en. Im Outback in Bad Arolsen macht Ac-
cept am Sa., 15.01. halt. Als Einklang für das 
Konzert veranstaltet das Panoptikum in Kas-
sel am Fr., 14.01. die „Drowning Sun Metal 
Night“. Dabei wird es musikalisch viel von 
Accept geben und auch spezielle Verlosungen 
sind angekündigt. Da schlägt das Metalherz 
sicher höher. ➜3

 ★ Kreative Bestrafung. Die aus-
tralische Sozialministerin war es leid, sich 
mit Unterhaltsmuffeln herumzuschlagen. 
Eltern, die den Unterhalt für ihre Kinder nicht 
gezahlt haben, dürfen über die Weihnachts-

 D ie Tattoo & Piercing Show von 
Jenny B.s Tattoo Studio in Kas-

sel zieht in 2011 erneut um. Für die Mes-
se im Jahr 2010 hatte man die Kasse-
ler Messehallen ins Mekka der Fans von 
Körperschmuck verwandelt. 2011 gibt es 
nun wieder etwas Neues. Der Flughafen 

Kassel steht dann unter dem Motto „Fly-
ing Ink“, denn dort wird die Veranstaltung 

in 2011 stattfinden. Auch hängt man noch ei-
nen Tag an: Die Convention wird über drei Tage 

gehen. Wie schon im letzten Jahr gibt es ein Rahmen-
programm. Unter anderem wird es Rundflüge geben 
und wer sich traut, darf einen Tandemsprung versu-
chen. Außerdem findet eine Motorcross-Freestyle-
Show statt. Das war immer noch nicht alles, denn 
in Zusammenarbeit mit Titus Skateboards wird ein 
Skate Contest auf die Beine gestellt. Natürlich gibt 
es ein musikalisches Programm. Aus dem Tattoo-Stu-
dio in Kassel hört man von einigen Bands. Die Details 
können aber noch nicht veröffentlicht werden. Soviel 
sei aber schon verraten: Es wird groß! Ganz groß! 
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feiertage das Land nicht verlassen. Etwa 850 
Elternteile sind davon betroffen. Nach der An-
kündigung des Reiseverbots sind etwa 3,3 
Millionen australische Dollar (2,2 Millionen 
Euro) Nachzahlungen von säumigen Eltern 
eingegangen, die nicht auf den Weihnachts-
urlaub verzichten möchten. Die australische 
Regierung wiederholte damit eine Aktion, die 
schon im vergangenen Jahr sehr erfolgreich 
gewesen war. Die Staatskasse freut sich und 
die Kinder sicher erst recht. Innovative Politik 
macht man „Down Under“.

 ★ Von Korbach zum Penthouse. 
Das Model Caro Kasparek ziert den aktu-
ellen Titel des Penthouse-Magazins für De-
zember und Januar. Im Jahr 2009 war sie auch 
auf dem Titel des Wildwechsel-Kalender 

„Faces“. Und wie kommt man von dort zum 
Penthouse? Die 26-jährige aus Korbach er-
läuerte dem Wildwechsel, wie es dazu kam: 

„Das war ganz einfach: Der Fotograf hat mich 
gefragt, ob ich Lust habe und dann habe ich 
das einfach gemacht. Das ist eine einma-
lige Chance.“ Momentan überlegt Caro, von 
Korbach in eine Großstadt zu ziehen, eventu-
ell nach Dortmund oder Köln. Penthouse hat 
ihr angeboten, weiterhin für das Magazin zu 
modeln und auch andere Angebote hat Caro 
derzeit genug. Eigentlich sollte sie Ende De-
zember bei der Wahl zur Miss World in der 
Jury sitzen und die nächste Dame für den 
Penthouse-Titel auswählen. Leider machte ihr 
da aber das winterliche Wetter einen Strich 
durch die Rechnung. ➜4

 ★ Ehekiller. Nach einer Erhebung der 
„American Academy of Matriomonial Lawyers” 
geht mittlerweile jede 5. Scheidung auf das so-
ziale Netzwerk Facebook zurück. Denn bei 
500 Millionen Mitgliedern findet sich schnell 
jemand zum außerehelichen Anbandeln. Auch 
an die Beweise kommt man leichter ran. Die 
Nachrichten vom Liebhaber oder eine Pinn-
wand-Nachricht von der schicken Nachbarin? 
Schnell geschrieben und wenn das Löschen 
vergessen wird, auch schnell wiedergefun-
den. Die Plattform liefert direkt die Beweis-
mittel für die Untreue. So liegt Facebook mit 
Nachweisen für den Ehebruch mit 66 Pro-
zent weit vor Myspace oder Twitter. Das er-
gab die Erhebung ebenfalls. 

 ★ Der ausverkaufte Graf.  Zum 
10-jährigen Bestehen trat Unheilig am Mi., 
15.12. in Kassel an, mit ihrer „Große Frei-
heit-Tour“. In der schon seit langen ausver-
kaufen Stadthalle hatte der Graf seine „Un-
tertanen“ sofort im Griff. Eingängige Mitsing-
melodien, gespickt mit aufgemotzten Gitarren-
riffs, heizten den Saal mächtig ein. Die einge-
streuten Balladen berührten durch die mar-
kant dunkle Stimme des Grafen und sorgten 
für vorweihnachtliche Besinnlichkeit. Ein 
Konzert mit vielen starken Momenten: Dau-
men hoch! ➜5

 ★ Die Stadt rockt! Und Wildwech-
sel präsentiert! Das kleine Städtchen Gese-
ke wird am Sa., 05.02. zur RockCity beim 
gleichnamigen Festival in der Aula Süd. Zum 
dritten Mal findet das Festival statt, welches 
vom Kulturverein der Stadt organisiert wird. 
Man hat sich für 2011 einiges vorgenommen 

und ein prall gefülltes Line-Up mit Bands aus 
den Bereichen Metal, Rock, Punk, Hardcore 
und Alternative zusammengestellt: Die Band 
Just Mates aus Salzkotten, die Paderborner 
Bands Human Suit, Random I Am, die Lo-
kalmatadore Awaiting Downfall und Bur-
ning Ham. Das war noch nicht alles, denn 
auch die Paderborner von Torian sind dabei, 
genauso wie die Band Myra aus Leipzig. Als 
Headliner konnte man die Band Callejon ge-
winnen, die einen Mix aus Metal, Emo und 
Screamo spielt. Letztes Jahr kamen 400 Be-
sucher zum Festival, aber für dieses Jahr hat 
man mehr Tickets gedruckt und erwartet bis 
zu 600 Leute. ! ➜6

 ★ Kulturgut. Im schönen Schloss Cor-
vey bei Höxter hat man im Moment sehr viel 
Papierkram zu erledigen. Denn das imposante 
Bauwerk soll als Weltkulturerbe der UNESCO 
anerkannt werden. Noch einige Monate blei-
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ben, um den Antrag zu vervollständigen. Da 
das Antragsverfahren langwierig und kompli-
ziert ist, hat man direkt eine sogenannte Len-
kungsgruppe eingesetzt. Am 30.11.2011 soll 
der Antrag eingereicht werden, die Anerken-
nung erfolgt dann hoffentlich im Jahr 2013. 
Als Weltkulturerbe zählen Bauwerke, die in 
ihrer Art einzigartig sind und bedeutende Zei-
chen der menschlichen Schaffenskraft dar-
stellen. Dann mal bis 2013 Daumen drücken 
für das imposante Bauwerk an der Weser.

 ★ Faust auf‘s Auge. Manche Din-
ge passen einfach zueinander. Taschenbil-
liard und Herrenmagazin? Jetzt nicht die 
schmutzige Fantasie anwerfen, denn das 
sind Bands. Gute noch dazu. Und diese bei-
den Bands spielen am Fr., 21.01. im Alten 
Schlachthof in Kassel. Herrenmagazin sind 
ein Quartett aus Hamburg. Sie landeten ohne 
viel Anlauf beim Label Motor Music und mit 
ihrem ersten Album „Atzelgift“ auch in den 
Herzen der Fans von Indierock. Zudem gibt 
es viel Kritikerlob. Taschenbillard überneh-
men den Support. Die Band stammt aus dem 
schönen Hann. Münden und passt musika-
lisch ausgezeichnet zu Herrenmagazin. ➜7 

 ★ Lyrik trifft Elektro. Wie der Na-
me „Kommando Elektrolyrik“ schon 
sagt, geht es hier um das gesprochene Wort 
und um elektronische Musik. Bei den Auf-
tritten der Formation aus Paderborn treffen 
diese Dinge aufeinander. Vier Autoren und 
ein, wie sie selbst sagen, „Vollblutelektroni-
ker“ wollten das Thema Lesung ein wenig 
auflockern und das Thema Electro aus den 
Discos holen. Was eignet sich da besser, als 
diese Dinge zu einer Performance zusam-
menzumischen und etwas zu schaffen, was 
es in dieser Form bisher nicht gegeben hat. 
Am So., 16.01. kann man sich im Sputnik in 
Paderborn ein Bild davon machen.

 ★Twitter-Burger. Die Zwitsche-
rei im Netz nimmt absurde Formen an. In-
zwischen hat einer der berühmtesten Bur-
ger der Kette mit dem goldenen M einen Ac-
count bei Twitter: Der McRib. Unter www.
twitter.com/mcribsandwich kann man verfol-
gen, was der Burger zu melden hat. Auch ei-

nige Personen, die nicht twittern können, ha-
ben nun einen Account. Da gibt es den betrun-
kenen Hulk oder Darth Vader. Auch passend: 
Alle Charaktere aus dem Film „The Big Le-
bowski“ twittern fröhlich vor sich hin. Aber 
das ist, wie alle anderen Accounts, natürlich 
nicht ernst gemeint! Wer dahinter steckt? 
Die Filmfirmen, McDonalds oder einfach nur 
Fans? Man weiß es nicht genau...

 ★ Den Raab geschlagen. Am 
18.12. gewann der Paderborner Heiko Schu-
macher bei der Sendung „Schlag den Ra-
ab“ eine Million Euro, unter besonderen Be-
dingungen. Stefan Raab hatte sich kurz zu-
vor das rechte Handgelenk gebrochen, wollte 
die Sendung aber nicht absagen. Also benutze 
er bei allen Spielen die linke Hand. Diese Re-
gel galt auch für den Kandidaten. Es schien 
den aber kaum zu stören, denn der 28-jäh-
rige Schumacher brachte Raab die höchste 
Niederlage seit Beginn der Sendung bei. Mit 
64 zu 27 Punkten schlug er Raab deutlich 
und nahm den Koffer mit dem vielen Geld 
mit nach Paderborn. Wildwechsel gratuliert!

 ★Techno-Pionier. Der Erfinder der 
Love Parade, Dr. Motte, kommt im April 
auf eine Stippvisite nach Kassel. Was mit ei-
ner kleinen Parade auf dem Kurfürstendamm 
begann, wurde schnell zu einer Erfolgsstory. 
Im Hinblick auf die schrecklichen Ereignisse 
bei der Love Parade hat Dr. Motte die L.O.V.E. 
Stiftung gegründet, um die Opfer zu unter-
stützen. Dr. Motte feiert im Jahr 2011 sein 
25-jähriges DJ-Jubiläum mit einer Tour und 
feiert am 28.4. mit Gento Geburtstag im A7 
in Kassel. Er kommt aber nicht allein, denn 
im A7 lassen sich 30 (!!) weitere DJs aus 
der Electro- und House-Szene blicken, wie 
Phil Koekten, Miss Kiyami, Shaun Baker, 
Marc van Linden, Arnold Palmer, DJ So-
nic (U60 FFM), Jay Frog, Tom Pulse, Bea-
thoven, Mario De Bellis, W. Hawk und viele 
mehr auf 3 Floors. ➜8

 ★ Kreative Namensgebung. Die 
Figur Peter Pan wollte ja bekanntlich nicht er-
wachsen werden. Und Speedrock ist tatsäch-
lich nur schneller Hardrock. Aber wie genau 
die Eindhovener Band Peter Pan Spee-

drock darauf kam, diese beiden Dinge zu 
einem Bandnamen zu kombinieren, vermag 
man an dieser Stelle nicht zu beantworten. 
Peter Pan Speedrock machen aber auch gu-
te Musik. Mit auf der Bühne anzutreffen ist 
manchmal auch (der) Dikke Dennis, ein pfun-
diger Tätowierer aus Amsterdam, der gesang-
liche und optische Unterstützung liefert. Am 
Do., 20.01. kommen diese Jungs nach Kas-
sel ins K19, präsentiert vom Wildwechsel.

 ★ Gitarren-Legende. Einer der be-
sten Rock-Gitarristen Deutschlands kommt 
nach Paderborn. Paul Vincent begann seine 
Karriere schon vor gut 40 Jahren. Er spielte 
als Gitarrist für Freddie Mercury, Meat Loaf, 
Eric Burdon oder im Panikorchester von Udo 
Lindenberg. Seine Kompositionen sind in Se-
rien wie Polizeiruf 110 zu hören. Bei der be-
rühmten Titelmusik vom „Tatort“ spielt Vin-
cent Gitarre. In seiner Band „Vincent Rocks“ 
kommen 5 Musiker zusammen und interpre-
tieren unterschiedliche Stücke der Musikge-
schichte, sei es Mozart oder die Beatles. Zu 
sehen und zu hören am So., 30.01. in der 
Kulturwerkstatt. Ein absoluter Geheimtipp, 
natürlich präsentiert vom Wildwechsel. ➜9

 ★ Gewonnen! Die E.ON Mitte Stif-
tung hat im Dezember elf Preisträger aus-
gezeichnet. Mit 53.000 Euro fördert die Stif-
tung elf gemeinnützige Projekte in den Land-
kreisen Marburg-Biedenkopf, Schwalm-Eder, 
Kassel, Göttingen, Werra-Meißner und Höxter.
Den ersten Preis, der mit einer Förderung in 
Höhe von 15.000 Euro verbunden ist, erhält 
die Volkssternwarte Marburg (Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf).Mit 10.000 Euro werden im 
Rahmen des zweiten Preises die eingereich-
ten Projekte der Jugendwerkstatt Felsberg 
(Schwalm-Eder-Kreis) und des Vereins Mäd-
chenbus Nordhessen e. V. (Landkreis Kassel) 
gefördert. Außerdem wurden weitere Projekte 
ausgezeichnet, wie die Berufsbildenden 
Schulen in Hann. Münden (Landkreis Göt-
tingen) für die Einführung und den Ausbau 
eines Coachingsystems für Schülerinnen und 
Schüler, das Projekt „SinnesGänge“ in Ober-
kaufungen (Landkreis Kassel) und der Arbeits-
kreis Grenzmuseum in Bad Sooden-Allendorf 
(Werra-Meißner-Kreis) für die Einrichtung ei-
ner „fahrbaren Gedenkstätte“.
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 W
eiter geht’s! Nach der Sil-
vester-Sause geht der Club 
e-lectribe im Januar in 
die nächste Runde. In der 
neuen Location, dem Mu-
siktheater in Kassel, startet 
am Sa., 15.01. die "Rot-

zen-Party Teil II". Schon die erste Auflage 
war ein großer Erfolg und man bleibt beim 
Altbewährten: Cannibal Cooking Club 
werden wie beim ersten Teil der Party per-
formen. 

 � Besuch im 
J.O.Y.S. Das Hannove-
raner DJ-Duo Disco 
Maniax kommt am Fr., 
14.01. nach Lippstadt 
ins J.O.Y.S. „House Ar-
rest“ ist das Motto und 
die Herren werden mit an-
gesagten House Hits und Club-
sounds aufwarten, um die Gäste 
zum Tanzen zu bringen. Seit 15 Jahren sind 
Disco Maniax im Geschäft. Auf ihrer 
MySpace-Seite ist außerdem von einer Vi-
deoshow zu lesen und von „Entertainment 
pur“: Dabei sollen brennende Plattenspieler 
oder schräge Tanzeinlagen eine Rolle spie-
len.

 � Flirten mit Benimm. Ein be-
liebter guter Vorsatz für das neue Jahr ist, 
die große Liebe zu finden. Im Capitol in Pa-
derborn findet am Sa., 22.01. die dazu 
passende Party statt. Unter dem Motto 
„Schatzsuche“ wollen hier Töpfe den 
passenden Deckel finden. Aber: Flirten will 
gelernt sein, denn weder plump noch 
schüchtern kommt an. Deswegen hat man 
zur Einstimmung auf die große Suche den 
Flirt-Profi Martin Möllmann eingeladen, 
der auch der Leiter der Knigge-Akademie 
Paderborn ist. Möllmann gibt beim Warm-
Up im Bistro wertvolle Tipps für das erfolg-
reiche Flirten. Danach können diese dann 
auf der Party in die Tat umgesetzt werden. 

 � Trash für 2011. Seit mehreren 
Wochen hält sich das Gerücht hartnäckig - 
nun herrscht Klarheit. Die berühmt-berüch-

tigte "Trashpop-Party" im Kuba in War-
burg-Welda wird es auch im Jahr 2011 
geben. Wie in den Jahrzehnten zuvor konn-
ten Hippe und McFly für Sa., 08.01. ge-
bucht werden. Für die Hits der 80er, 90er 
und dem Schlechtesten von heute ist ge-
sorgt. Trashige Kleidung ist ebenfalls er-
wünscht. Auf der Türschwelle werden die 
Gäste dann mit Krams wie Lollis und Was-
sereis empfangen. 

 � Neues im Cube. Das 
Cube in Paderborn öffnet 

am Fr., 07.01. nach kurzer 
Pause wieder. Die Besu-
cher dürfen gespannt 
sein, denn der Laden 
wurde umgebaut und es 
gibt neue Parties. Am 

07.01. geht es los mit der 
Party „Steam“. Die wird 

nun regelmäßig 2 – 3 mal im 
Monat stattfinden. Musikalisch 

gibt es einen Gruß aus dem Stamm-
heim, denn es geht mit hartem, dreckigem 
Techno abseits des Mainstreams zur Sache. 

 � Französisches. Das Lax in Kas-
sel bekommt Besuch aus Frankreich 
vom Top-DJ Sebastien Drums. 
„My feelings for you“...muss 
man zu dem Herrn noch 
mehr sagen? Sebastien 
Drums zählt spätestens 
seit diesem Clubhit zu 
den bekanntesten DJs. 
Schon lange vor diesem 
Hit war der Franzose in 
der Szene aktiv, hat sein 
eigenes Label gegründet, 
produziert und gemixt. Sein 
aktueller Song „Tweet it“ klettert 
gerade fleißig nach oben in den Clubcharts. 
Am Sa., 29.01.

 � Full House. Am Fr., 21.01. wird 
BENNA, Resident-DJ des renommierten 
Harry Klein Clubs, an den Decks im A.R.M. 
in Kassel stehen. Flankiert wird er von DJ 
Credes und Zoka Matic. BENNA wurde 
2008 vom Groove Magazin als bedeutendes 
Nachwuchstalent portraitiert und spielt sich 

seit geraumer Zeit durch die großen Clubs 
in Europa. Mittlerweile gibt's die ersten ei-
genen Tracks auf Harry Klein Records. Sei-
ne Sets trugen ihm international den Ruf 
eines begnadeten Plattendrehers ein. Deep 
House ist seine Welt, zur Peaktime kann der 
Knabe aber auch raven, was das Zeug hält.

 � Indie und so. Bei der "Scream-
Party" im Musiktheater in Kassel gibt es 
am Sa., 08.01. von DJ Matze und DJ Chris 
Hardcore, Metal und alles, was die Herzen 
von Gitarren-Fans höher schlagen lässt. Die 
Dark Area steht unter dem Motto „Feuer-
tanz“. DJ Marco und DJane Linda legen ei-
nen Mix auf aus mittelalterlichen Melodien, 
Neuer Deutscher Härte und Gothic. Fans 
von Subway To Sally, In Extremo sollen ge-
nauso auf ihre Kosten kommen wie die von 
Marilyn Manson oder Blackmore's Night. 

 � Schwungvoll. Wird es am Sa., 
08.01. im Caramel Club in Kassel bei der 
Party „Salsa in the City“. Freunde von la-
teinamerikanischen Rhythmen sind hier 
richtig, denn man kann das Tanzbein 
schwingen zu Salsa, Merengue, Latin Pop 
und Reggaeton mit DJ Andy. Dazu mischt 

DJ Norbert ein Best Of von House und 
Charts. Und: Mädels haben bis 

Mitternacht freien Eintritt.

 � For the Ladys. 
Unter dem Motto „Mä-
delsabend“ steht der 
Fr., 21.01. im York in 
Kassel. Auf dem Main 

Floor finden sich 2 be-
kannte Damen zusammen: 

Die Hamburger DJane Miss 
Leema, auch bekannt aus der 

Oliver Pocher Show und zuletzt mit ihm 
auf Clubtour, und Senna, ehemals Sängerin 
der Band Monrose. Damen haben bis Mit-
ternacht freien Eintritt. 

 � Durchstarter.
Der DJ der guten Laune hat eine Blitzkarriere hingelegt. Vom Hochzeits-DJ brachte er es 
in kürzester Zeit zu einem Werbevertrag und zum Liebling der Clubbesucher. Er ist momen-
tan auf Tour durch die Republik. Anfang Januar kommt der zappelige Kölner in den Partykönig 
mit eigenen Single im Gepäck. Die heißt „Hands in the Sky“ und beschreibt passenderweise 
dem etwas ausschweifenden Tanzstil des DJs hinter seinen technischen Gerätschaften. 

» Sa., 08.01. | Partykönig | Brakel | DJ der guten Laune
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Wochen-Planer!Wochen-Planer!
Montags

BAD AROLSEN
15.00 JUGENDCENTRUM: »Offene 

Tür im Come in«

KASSEL
17.00 ENCHILADA: »Happy Hour« (b. 

20h); 23.00 »Enchilada Hour«, 
alle Margaritas zum halben Preis

15.00 FOSTER‘S GARDEN: »Bella 
Italia«, Pizza & Pasta 4,50 
Euro

20.30 IRISH PUB: »Irish Pub Quiz 
Night«

22.00 A7: »School‘s out Party«, 
ab 16 Jahren mit Jugend-
schutzformular

Dienstags
WARBURG
09.00 PFEFFERMINTZ: »Frühstück«; 

19.00 »Cocktail Night«
KORBACH
16.45 JUGENDHAUS:  »Graffiti-

tag«; 17.00 »Internetcafe« & 
»Schach und Dame«

KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»Angus Tag«, arg. Rumpsteak 
m. Beilagen n. Wahl 9,90 Euro

17.00 ENCHILADA: »Happy Hour« (b. 
20h); 23.00 »Enchilada Hour«, 
alle Margaritas zum halben Preis

18.00 SPIELBANK: »Herrenrunde« 
(inklusive „Las Vegas Service“)

16.00 FIASKO/BIERGARTEN: 
»Schnitzel & Hamburger 
Buffet«

20.00 LOLITA CAFE: »Basic Lolita«
20.00 STUDIO B: »Astra-Naut« As-

tra für 1,50 Euro; »Cocktailstun-
de«, (b. 21h)

21.00 HOT SPOT: »Brennpunkt«

Mittwochs
BRAKEL
19.00 LEGGE TREFF: »Happy 

Hour«

PADERBORN
21.00 MARKANDU: »Salsandu«, 

(Eintritt frei)
23.00 CUBE: »Rocket Club«, 

Jimbo Jones Beat Team, 
(Indie), (Eintritt frei)

WARBURG
09.00 PFEFFERMINTZ: »Früh-

stück«; 20.00 »Ladies 
Night«, j. Lady erhält 1 
Prosecco, (Charts)

KORBACH
15.00 JUGENDHAUS: Of-

fener Betrieb; 17.00 
Internet-Cafe

KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»Schnitzeljagt«, jedes 

Schnitzel mit Beilage nach 
Wahl

17.00 ENCHILADA: »Happy Hour« (b. 
20h); 23.00 »Enchilada Hour«, 
alle Margaritas zum halben Preis

19.00 FIASKO: »Schoppenabend«
21.00 STADTBAR: »Discofox-

Party «
20.00 STUDIO-B: »Fröhlicher-Bow-

le-Tag«, alle Bowlen zum Spezial-
preis; »Cocktailstunde«, (b. 21h)

20.00 LOLITA CAFE: »Basic Lolita«; 
22.00 »Empire Soundsystem«

20.30 NACHTHALLEN/MT: »Der Mt 
Mittwoch«, Musiktheater-DJs, 
Karaoke im MT Bistro, (Ein-
tritt frei)

21.00 MUTTER: »Mutters Super 
Discount Bar«

22.00 CUBA CLUB: »Campus Night«
22.00 LOLITA BAR: »Empire 

Soundsystem«
22.00 CARAMEL CLUB: »Doppel 

Decker Mittwoch«, Ladies 
erhalten b. 24h 10 Euro Frei-
verzehr, (b 24h Eintritt frei), 
(House, RnB, Charts)

Donnerstags
BAD WILDUNGEN
19.00 ZUM GOLDENEN HIRSCHEN: 

»Herrenabend«, halber Hahn 
vom Grill & frische Brezeln

WARBURG
09.00 PFEFFERMINTZ: »Frühstück«; 

20.00 »Spieleabend«, über 100 
Spiele, (Rockmusik 70er bis heute)

WINTERBERG
21.00 ALPENRAUSCH: »Die ultima-

tive 1 Euro Party«

KORBACH
15.00 JUGENDHAUS: Offener Be-

trieb; 17.00 Internet-Cafe
SCHAUENBURG-ELGERSH.
21.00 SAVOY: »Rock-Pop-Cross-

over«
KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: »Für 

Genießer«, Schweinemedail-
lons m. Beilage nach Wahl 9,90 
Euro

16.00 JOE‘S GARAGE: »After 
Work Party«

16.00 FIASKO/BIERGARTEN: »Hap-
py Hour«

17.00 ENCHILADA: »Happy Hour« (b. 
20h); 23.00 »Enchilada Hour«, 
alle Margaritas zum halben Preis

17.00 JUNGFERNKOPF: Mädchen 
von sieben bis zehn Jahren tref-
fen sich, um coole Hip Hop mo-
ves und starke Breakdance ba-
sics zu lernen

17.00 STADTBAR: »Lady Kracher«,  
Schokobrunnen, Cocktails für 
Frauen zum halben Preis

18.00 SPIELBANK: »Hexenkessel«, 
jetzt drehen die Mädels am Rad

20.00 STUDIO-B: »Einer wird ge-
winnen«, Würfeln um Getränke-
preise; »Cocktailstunde«, (b. 21h)

20.00 LOLITA CAFE: »Basic Lolita«
20.30 IRISH PUB: »Crazy Karao-

ke Party«
21.00 THE SHAMROCK IRISH PUB: 

»Crazy Karaoke Party«
22.00 A7: »Ladies Night & Single 

Party«, (Frauen freier Eintritt u. 
b. 1h 10, - Euro Fvz.), AGOSTEA: 
(Black, House, Electro, 90er, Char-
ts; 21.00 MAUSEFALLE: Kostenl. 
Tanzkurs, (Partykracher, Charts) 

Freitags
BAD WILDUNGEN
19.00 ZUM GOLDENEN HIRSCHEN: 

»Ladycocktail«

SCHAUENBURG-ELGERSH.
21.00 SAVOY: »Free:Freak:ency«

KORBACH
15.00 JUGENDHAUS: Offener Be-

trieb; 17.00 Internet-Cafe
15.30 KORBACHER SPALTE: 

»Ausstellungen«

PADERBORN
23.00 CUBE: »Steam«, the techno 

machine, (außer 28.1.)
22.00 CAPITOL BISTRO: »Friday’s 

start up«, (House, Black, Funk), 
(Eintritt frei)

KASSEL
??.?? WILD THING: »Miet‘ das Ding«, 

miete das Wild Thing für deine ei-
gene Party!

19.00 FIASKO: »Schoppenabend«
15.00 FOSTER‘S GARDEN: »Tower 

Party«, 1 Tower 2,5 Liter, 
Wodka/O-Saft, Whisky/Cola, 
Rum/Cola je 15,- Euro

18.00 ENCHILADA: »Happy Hour« (b. 
20h); 23.00 »Enchilada Hour«, 
alle Margaritas zum halben Preis

20.00 LOLITA BAR: »Basic Lolita«; 
22.00 »Minirock«

22.00 LOLITA CAFE: »Chew Chew 
Bar«, Funky Jazz‘n‘Roll, rocky 
Funk‘n‘Jazz und 
Rock‘n‘Rollerückwärts

20.30 NACHTHALLEN/MT: »Achtung 
grober Unfug«; DARK AREA: 
»New Dark Breed«

20.00 STUDIO-B: »Cocktailstun-
de«, (b. 21h)

21.00 JOE‘S GARAGE:: »Pri-
kelnde Zeiten mit  
Hintergrund-Rauschen«

21.00 HOT SPOT: »From the Heart 
to the Core«; 22.00 »Planet 
Hot Spot«

22.00 A7: »Fridays Clubbing« u. 
»Ü-25 Club«, jeder Ü-25 erhält 
b. 24h 1 Fl. Prosecco; AGOSTEA: 
»Burning down the House«, 
(House, Electro, LA VIE: (Black, 
HipHop, R‘n‘B, Soulmusic); 
MAUSEFALLE: (80er, 90er)

22.00 STADTBAR: »Beat 
Club«,(80er, Pop, New Wave), 
(Eintritt frei!)

23.00 CUBA: »Fresh Friday«, der 
Fresh Friday bietet Funk, Soul, 
Indie & RnB sounds

23.00 CARAMEL CLUB: »Black 
Beats & Sweet Ladies 
Night«, (b. 24h alle Cocktails 
for free)

WOLFHAGEN
15.00 ZOTTELS: »After-Work Party«

Samstags
BAD AROLSEN
08.00 KIRCHPLATZ: »Bad Arolser 

Markt-Treff«
21.00 SUNSET NO. 1: »Saturday 

Nightlife«

LIPPSTADT
23.00 J.O.Y.S.: »Bad Girls Night«, 

(Charts, Pop, House, R‘n‘B)
PADERBORN
20.00 CAPITOL BISTRO: 

»Saturday’s warm Up«, (Charts, 
Real Classics), (außer 8.1.)

23.00 RESIDENZ: »Let me see you 
Pop«, Basti M & Kool DJ Snaip, 
(House, Funk, Pop & Lieblings-
lieder)

WARBURG
10.00 PFEFFERMINTZ: »Frühstück«
SCHAUENBURG-ELGERSH.
21.00 SAVOY: »Up to Date«, (Rock, 

Indie, Alternative, Pop)
KASSEL
23.00 CUBA CLUB: »Zu House«, (Mi-

nimal, House)
15.00 FOSTER‘S GARDEN: »It‘s 

Weekend« Wodka/Energie, 
Whisky/Cola 2,50 Euro, Jäger-
meister, Tequila 1 Euro

16.00 FIASKO: »Happy Hour«
17.00 ENCHILADA: »Happy Hour« (b. 

20h); 23.00 »Enchilada Hour«, 
alle Margaritas zum halben Preis

20.00 STUDIO-B: »Cocktailstun-
de«, (b. 21h)

20.00 LOLITA CAFE: »Basic Loli-
ta«; 20.00 »Beatsport«, Body 
and Soul Workout

22.00 LOLITA BAR: »Lovebeats«, mit 
Thomas und den Saaltöchtern

20.30 NACHTHALLEN/MT: »Achtung 
grober Unfug«, mit den Musikthe-
ater DJs; (b. 21.00 Eintritt frei)

15.00 STADTBAR: Kick off-Fussball-
Bundesliga; 21.00 »Disco De-
luxe«, (Funk, Soul, Pop, Dance 
Classics, Evergreens)

22.00 A7: »Night Experience mit 
Tor-Opening«, AGOSTEA: (Coll-
ection of House, Electro, Classic, 
Charts); LA VIE: (Finest in Black 
Music); MAUSEFALLE: (Charts, 
Dance Classics, Fox, Partykracher)

22.00 WILD THING: »Vollgas«, 
gepaart mit der heißen Show 
der Wild Girls, (Eintritt frei)

23.00 CLUB 22: »Club Night«

Sonntags
BAD WILDUNGEN
10.00 ZUM GOLDENEN HIRSCHEN: 

»Sonntagsbrunch«

SCHAUENBURG-ELGERSH.
21.00 SAVOY: »Savoy...was sonst«

WARBURG
10.00 PFEFFERMINTZ: 
»Frühstück« 

KASSEL
16.00 FIASKO/BIERGARTEN: 
»Happy Hour«
17.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20h); 23.00 
»Enchilada Hour«, alle 
Margaritas zum halben 
Preis 
20.30 IRISH PUB: »Open 
Mike Night«
22.00 HOT SPOT: »Schwul-
Lesbische Party«

Happy Hour, Ladies Night oder Karaoke-Party: 
Alle Termine, die jede Woche stattfinden sind hier unten aufgeführt.

Tag der offenen Tür

www.bib.de

am Sa. 15.01.2011 / 10 - 15 Uhr

· Unterricht live erleben · Absolventen berichten 

· Tipps & Tricks rund um die Bewerbung

33102 Paderborn 
Fürstenallee 3 - 5 
Tel.: 05251301-01 
info-pb@bib.de

16 | Termine | Wildwechsel | 01/11

■
w



Wochen-Planer!!
, 

 

«

k, 

-

b. 
, 
s
-

-
y 

t 

g 
-
)
-
-
e 

t 
-

c, 
k 
s, 
r)

: 

«

: 

y 

-

BAD AROLSEN
21.00 SUNSET NO. 1: »Saturday Party Time«, (House, 

Black, Rock, Pop)
BRAKEL
13.00 REITANLAGE KAISERBRUNNEN: »Neujahrssprin-

gen«, Reiterverein „Nethegau“ e.V. Brakel
21.00 PARTY KÖNIG: »Most Wanted meets Neonglow-

night«, (b. 21.00 halber Eintritt für Girls)
HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
18.00 SCHAUSPIELHAUS: »Der Himmel hängt voller 

Geigen«, (Operetten-Gala), Neujahrskonzert 2011
20.00 JOE‘S GARAGE: »New Year’s Chill«, ein rockiger 

aber reLAXter Start ins neue Jahr!
21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, Willie Turnip
22.00 CARAMEL: »Neujahrsdouble«, alle Getränke im 

Doppelpack 
22.00 A7: »Führe mich nicht in Versuchung«

 � Gute Vorsätze. Direkt nach Silvester werden die 
Vorsätze für das neue Jahr auf die Probe gestellt, sei 
es Wolllust, Rauchen, Treue, Alkohol...Hier wird gete-
stet, wer durchhält.

22.30 FIASKO: Rockhead, Neujahrsparty, (Eintritt frei)
23.00 CUBA CLUB: »Neujahrsempfang«, Chilli Vanilli
LIPPSTADT
23.00 J.O.Y.S.: »Bad Girls Night meets B-Day«, (Dez. & 

Jan. Geburtstagskinder erhalten mit 4 Freunden freien 
Eintritt & 20 Euro Fvz.)

PADERBORN
23.00 CAPITOL MT: »Katerparty«, DJ Micky, für alle 

verkaterten...
WARBURG
19.00 PFEFFERMINTZ: »Neujahrsparty«

HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
19.30 CHRISTUSKIRCHE: »The Very Best of Black 

Gospel«
20.00 CARICATURA: »Ab dafür!«, Bernd Gieseking, 2010 - 

der satirische Jahresrückblick, (b. 6.1.)
21.30 IRISH PUB: »Open Mike Night«
PADERBORN
11.00 GALERIE AM ABDINGHOF: »Das Nilkrokodil & 

Löwen in der Savanne«, (Kurzfilme), (Eintritt frei)
19.30 PADERHALLE: »Mezzo Mix«, Nordwestdeutsche 

Philharmonie, prickelndes aus der Welt der Oper
SOEST
19.00 STADTHALLE: »Neujahrskonzert«, Philharmonie

HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
20.00 CARICATURA: »Ab dafür!«, Bernd Gieseking, 2010 - 

der satirische Jahresrückblick, (b. 6.1.)
PADERBORN
19.30 PADERHALLE: »Das Phantom der Oper - 100 

Jahre«, nach dem Roman von Gaston Leroux

HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
20.00 CARICATURA: »Ab dafür!«, Bernd Gieseking, 2010 - 

der satirische Jahresrückblick, (b. 6.1.)
PADERBORN
10.00 GALERIE AM ABDINGHOF: »Nilkrokodil, Löwen«, 

Kurzfilme, (Eintritt frei)

   ■ Ihre Termine im Wildwechsel? Per Mail an termine@wildwechsel.de, oder tragen Sie ein auf 
www.wildwechsel.de. Dann erscheinen ihre Termine auch automatisch auf Doolao.de
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20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

20.30 SCHLACHTHOF: »Jam Session«, (Eintritt frei)
22.00 DESTILLE: Nocturne, (Gitarrenrock), 80er Pop, 

Bluesrock, härtere Gangart der 70er
PADERBORN
10.00 GALERIE AM ABDINGHOF: »Nilkrokodil, Löwen«, 

Kurzfilme, (Eintritt frei)
20.00 PADERHALLE: Justus Frantz & die Philharmonie 

der Nationen
SOEST
16.30 STADTBÜCHEREI: »Vorlesestunde in der Büche-

rei«, (Literatur), (ab 6 J.), (Eintritt frei)

BAD AROLSEN
21.30 SUNSET NO. 1: »Planet Radio Black Beats 

Party«, DJs: Morrison, Belay, Hold Up
BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Paarungszeit«, farbige Bänder 

signalisieren deine Flirtbereitschaft
HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
19.30 SCHAUSPIELHAUS: »Into the woods - ab in den 

Wald«, Stephen Sondheim, (Musical)
19.30 TIF FOYER: »Das Sparschwein«, Eugène Labiche, 

(Komödie)
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, Louis Fitz
22.00 A7: »Eure Geburtstagsparty«, (beschenkt werden 

Dezember- Geburtstagskinder)
22.00 CARAMEL CLUB: »Black Beats Ladies Night & 

Student Friday« 
23.00 CLUB 22: »Party on«, DJ Danny K, 

(Frauen bis 24:00 Uhr Eintritt frei)
23.00 CLUB LAX: »Larry´s Vibe Club«, 
DJ Larry Law ( Planet Radio Black 
Beats ) & DJ Snippet
23.00 YORK: »Face to Facebook«, DJ 
Endtrax, zur Veranstaltung auf Face-

book anmelden und 5,-€ Gutschein 
bekommen

24.00 ARM: »Kickstart 2011«, der 
Schmeisser, Ctrl Musique, Lars Real (Elektro)

KORBACH
22.00 KULTUR-FABRIK: »Sexy Bitch Club«, Nigel Prickett, 

(House,Black), Sexy Shows,Table Dance, Strip, Tequila 
Shot, Fire Show, 5 DJs

PADERBORN
20.00 KULTURWERKSTATT: »Sister Hits Act«, (Gospel- 

Spaß)
20.00 PADERHALLE: »Die Nacht der Musicals«, mit 

Highlights von Tarzan, Wicked, Dirty Dancing, u.m.
23.00 CAPITOL MT: »Black Beauties«, DJ Smoov, (From 

Old School to Future Classics)
23.00 RESIDENZ: »A Wild Night – Djanes only!«, Virgi-

nia, (Sängerin, Bandleaderin, Produzentin); SALON: DJ 
Lipstick & Friends (mehr S. 5)

19.30 KULTURWERKSTATT: »Cavewoman«, Ramona 
Krönke, (Comedy), verrät die Wahrheit über Adam, Gott 
und Machos, (a. 5.1.), Comedy nicht nur für Frauen

19.30 PADERHALLE: »Neujahrs-Revue«, (Walzer, Polkas, 
Operettenarien)

HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
19.30 TIF FOYER: »Breitengrad Uraufführung«, 

Johannes Wieland, (Tanztheater), zwei Stücke
20.00 CARICATURA: »Ab dafür!«, Bernd Gieseking, 2010 - 

der satirische Jahresrückblick, (b. 6.1.)

 � Wie war das nochmal? Der Jahresrückblick 
von Bernd Gieseking ist mittlerweile Tradition. Seit 16 
Jahren macht er das schon. Auch 2011 schaut er noch 
einmal zurück, was im Vorjahr so los war.

20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

20.00 STADTHALLE: »Touching Spirit!«, The 
Harlem Gospel Singers Show

21.00 ARM: Snuffaluffagus & Witt, (Folk 
Experimental Konzert)

23.00 CLUB LAX: Uni Party, DJ Hold-Up, 
bis 24h Eintritt frei für Studenten

23.00 CUBA CLUB: »Campus Night«
PADERBORN
10.00 GALERIE AM ABDINGHOF: »Nilkroko-

dil, Löwen«, Kurzfilme, (Eintritt frei)
19.30 KULTURWERKSTATT: »Cavewoman«, Ramo-

na Krönke, (Comedy), verrät die Wahrheit über Adam, 
Gott und Machos

20.00 CAPITOL MT: »RockABilly«, Abiparty des Gymnasi-
ums St. Michael

21.00 SPUTNIK: »Seriensongs«, Adda, Roberto, Zwenky
SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: Beatroot, (Beatles & More), 

A Tribute To The Beatles, (Eintritt frei)

 � Pilzköpfe. Ein Tribute an das berühmte Quartett die 
Beatles: Das sind Beatroot, vier Musiker aus England, 
Irland und Deutschland, die den vier Herren aus Liver-
pool ihren Tribut zollen.

BRAKEL
19.00 STADTHALLE: »Neujahrskonzert«
HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
HÖXTER
20.00 STADTHALLE: »Baumann & Clausen«, (Komödie)

 � Es wächst zusammen... Was zusammen gehört, 
so hieß es kurz nach der Wiedervereinigung. Im Comedy-
Programm „Die Wende in 90 Minuten“ geht es um die 
Freundschaft eines Ossis und eines Wessis im Jahr 1988.

KASSEL
20.00 CARICATURA: »Ab dafür!«, Bernd Gieseking, 2010 - 

der satirische Jahresrückblick VIRGINIA  | Residenz | Paderborn 7.1.

HARLEM GOSPEL SINGERS  | Stadthalle | Kassel 5.1.
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Der Januar-Terminator! Ca. 1.000 Events aus der Region!
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*KUBA
kulturbahnhof

www.kuba-warburg.de
wittmar strasse 2 

34414 warburg
fon 05641 31 39 

info@kuba-warburg.de

Januar
// Fr. 07. Shakin’ Empire
 mit Daniel (Kassel)

// sa. 08. Trash Pop
  mit Hippe & McFly

// Fr. 14. Indie 500
 mit Kessel

// Sa. 15. Beat Control
 mit McFly

// Fr. 21. Royal Explosion 
 mit Robert

// sa. 22. Sendeanstalt 
 Sonnenschein 
 minimal & Techno, ab 23 Uhr

// Fr. 28. Thrash Unreal
 Alternative, Indie, Post-Punk 
 mit Martin

// sA. 29. Bollos Popshow 
 nix für junge Hüpfer



23.00 CUBE »Booty Bass«, Tropical Rave, Latino 
Bounce, mit High Power Squad, Special Guest: 

DAFERWA
SOEST
20.00 NEU ST. THOMÄ: »88. Stiftungs-
fest der „Susatia“«
TRENDELBURG
22.00 KULTURHALLE: »Nordhessen 

bebt«, 5 Wilde Parts in 1 Nacht
WARBURG

21.00 STADTHALE: »Das Große Wunsch-
konzert«, Johann-Strauß-Orchester, 975 Jahre 

Warburg

 � Jubiläum. Die Stadt Warburg feiert ihren 975. 
Geburtstag und das soll gebührend gefeiert werden. 
Über das ganze Jahr 2011 gibt es Veranstaltungen 
und besondere Aktionen. Den Anfang macht heute das 
Johann-Strauß-Orchester mir einem Konzert. Glück-
wunsch, Warburg!

WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Trash Pop«, Hippe & McFly (mehr S. 17)
WILLINGEN
20.00 BESUCHERZENTRUM: »Skiopening Party«, Willi 

Herren, Lorenz Büffel, Anna Maria Zimmermann, 
(wenn genesen), Benniii u. Party-DJ Tege

BRAKEL
11.00 MÖBEL GÜNTHER: »Hochzeitsmesse«, um 12 und 

15 Uhr Modenschau, Eintritt frei
BELLERSEN
15.00 MEINOLFUSHALLE: »Wenn der Hahn kräht auf 

dem Mist....«, Erich Koch, ein lustiger Schwank
HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
10.00 DOCUMENTA-HALLE: »Hochzeitsmesse«, die 

23.00 CUBE »Steam«, the techno machine, Detroit 
Techno mit Bjorn Olaf & Thomas Marx 
(mehr S. 17)

SOEST
19.00 ALTER SCHLACHTHOF: Freedom 

Call, Kissin Dynamite & Guest, 
(Metal), „Ride Of The Shadowking“ 
Tour 2011

WARBURG
19.00 PFEFFERMINTZ: »80er-Party«
WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Shakin’ Empire«, Daniel

BEVERUNGEN
18.00 STADTHALLE: »Kulturball 2011«, Dirk-Jecht-Band
BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Crazy Night«, DJ der guten Laune 

(mehr S. 17)
HOLZMINDEN
??.?? MARKTPLATZ: »Weihnachtsmarkt mit Eisbahn«
KASSEL
10.00 DOCUMENTA-HALLE: »Hochzeitsmesse«, die 

neuesten Trends für Braut, Bräutigam und Hochzeit
19.00 SCHAUSPIELFOYER: »Opernführer - live«, (Drama-

turgie)
19.30 SCHAUSPIELHAUS: »Hänsel und Gretel«, Engelbert 

Humperdinck, (Märchenspiel)
19.30 TIF FOYER: »Breitengrad Uraufführung«, 

Johannes Wieland, (Tanztheater), zwei Stücke
20.00 EISSPORTHALLE: »Schwanensee«, (Konzert), 

Tschaikowskis faszinierende Eisshow

 � Klassiker. Schwanensee ist vielleicht das 
berühmteste Ballettstück der Welt. Heute wird es auf 
Eis verlegt, wenn das St. Petersburger Staatsballett 
die Schlittschuhe anzieht und die Geschichte um eine 
verzauberte Prinzessin erzählt, die nur durch die Liebe 
erlöst werden kann.

20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

20.00 OPERNHAUS: »SalsaViva«, Los Ecobios Timberos, 
Salsa Party mit Live Percussion, (Eintritt frei)

20.15 TIF: »Genannt Gospodin«, Philipp Löhle, „nur ohne 
etwas zu besitzen, kann man wirklich frei sein“

20.30 MUSIKTHEATER: »Scream!«, DJs: Matze, Chris, 
(Alternative-, Hardcore-, Metal-, Indiemusik) (mehr S. 
17)

21.00 KULTURFABRIK SALZMANN: Jahcoustix, (Reggae), 
support: Reggaekläuse

22.00 A7/MAUSEFALLE: »Ü 30 Party«, Charles Shaw
22.00 CARAMEL CLUB: »Salsa in the City«, (Salsa, 

Merengue, Reggeaton, LatinPop) (mehr S. 17)
22.00 HOT SPOT: »80er & Wave Party« (Halle); »Gothik 

Party« (Club)
22.00 MUTTER: »Bouncen gehen«, DJane Frau Doc, DJ 

Tobi, (Elektronik, Postpunk)
22.00 SCHLACHTHOF: »Salsa Disko«, mit kostenlosem 

Anfängerkurs ab 21h!
23.00 CLUB LAX: »Your Birthday Party«, Gast DJ & Live 

Act DJ Bryce feat Gerald G. & J-Malik
23.00 CUBA CLUB: »2x2 Campus Night Special«
24.00 ARM: »Cuzzle Hyopaiz«, the Haitian Staraka Torch, 

Heidelberg, Mr. Phonky Vogelfutter, (Hip Hop, Rap)
KORBACH
21.30 IRISH PUB: »One Wild Karaoke Night«, für alle 

vorangemeldeten Gäste gibt es Goodies und Begrü-
ßungssekt

PADERBORN
16.00 KULTE STUDIO: »Die neugierige Prinzessin«, eine 

Aufführung der Paderborner Puppenspiele (ab 3 J.)
19.00 RATSKELLER PB: »Tatort-Dinner: Mörderische 

Auktion«, Krimi-Dinner-Show mit einem 4-Gang-Menü
20.00 CAPITOL BISTRO: »SalsaViva«, Salsa Party mit Live 

Percussion
23.00 CAPITOL MT: »90´s in the Mix«, prächtige Pop 

Perlen der 90er

DJ DER GUTEN LAUNE  | Partykönig | Brakel 8.1.

Bounc
DA

S

W
21.

konze
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HOLZMINDEN
20.00 STADTHALLE: »Neujahrskonzert 1001 Nacht«, 

(Konzert, Klassische Musik)
KASSEL
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
20.00 THEATERSTÜBCHEN: »Hasenbrot«, Frieda Braun, 

(Kleinkunst)
20.30 JOE‘S GARAGE: »Neujahrsempfang«, Comedy-

Pate G. von Bamberg, ein humoristischer Jahresrück-
blick auf die Ereignisse des Jahres 2010

 � Rückblick. Der Comedian Gerrit von Bamberg 
blickt heute auf das Jahr 2010 zurück. Das war ja sehr 
ereignisreich und lieferte viel komisches, skurriles und 
sonstiges Material für einen ausgiebigen Rückblick.

23.00 CUBA CLUB: »Campus Night«
PADERBORN
15.00 HNF: »Lötwerkstatt«, Lötkolben, Zange und Platine 

sind wichtige Werkzeuge in der Lötwerkstatt
20.00 PADERHALLE: »Die Csardasfürstin«, 

Emmerich Kalman, (Operette)
21.00 SPUTNIK: »Attacke Hamburg«, 

Adda und Zwenky
23.00 CUBE: »Elekktro gefikke«, DJ 
Escata & Gäste, (ElektroFeierBumm-
BummSounds), (Eintritt frei)
SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: The 
North Sea Chinaman, (Irish Traditional 

Music & Folk), Anglo Concertina, 
Knopfakkordeon, Mundharmonika, Gitarre, 

(Eintritt frei)

HÖXTER
19.30 RESIDENZ-STADTHALLE: »Das große Ladiner 

Fest«, (Volksmusik)
KASSEL
18.00 SCHAUSPIELHAUS: »Der Marquis von Keith«, 

Frank Wedekind, (Theater)
19.00 SCHAUSPIELFOYER: »Opernführer - live«, (Drama-

turgie)
19.30 OPERNHAUS: »Hänsel und Gretel«, Engelbert 

Humperdinck, (Märchenspiel)
19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical 

 � Tschüss, Elvis! Das Elvis-Musical „Heartbreak 
Hotel“ geht in die letzte Staffel. Nur noch bis Februar ist 
das beliebte Stück um den King of Rock‘n‘Roll zu sehen. 
Dann verabschiedet sich Elvis erstmal.

20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

20.30 SCHLACHTHOF: Nils Gessinger Band, (Soul, Jazz 
& Funk)

21.00 DESTILLE: Pete Donegan Band, (Oldies, R&B)
21.00 INGENIEURSCHULE: »Wintersause«, (Party, House, 

Livebands), Nordhessens größte Uniparty
22.00 A7/MAUSEFALLE: »Winterlust«, farbige Neonarm-

bänder signalisieren eure Flirtbereitschaft., (Ladies 
Eintritt frei)

neuesten Trends für Braut, Bräutigam und Hochzeit
11.00 OPERNHAUS: »Die verzauberten Brüder«, Jewge-

ni Schwarz, (ab 6 J.); 18.00 »2. Sonntagskonzert«, 
(Operetten-Gala)

18.00 SCHAUSPIELHAUS: Der Marquis von Keith, Frank 
Wedekind, (Theater)

19.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue 
über die wilden 60er

20.15 TIF: »Robert Redfords Hände 
Selig«, Rebekka Kricheldorf, (Thea-
ter), „nur ohne etwas zu besitzen, 
kann man wirklich frei sein“

PADERBORN
10.00 SCHÜTZENHOF: »Hoch-

zeitsträume«, Hochzeitsmesse ; 
Eintritt 4 Euro inkl. Sekt

11.00 GALERIE AM ABDINGHOF: »Der 
Zoo - Refugium oder Gefängnis?«, 
anlässlich der Wanderausstellung 
ZooGeschichte(n), (Film)

16.00 KULTE CAFETERIA: »Märchen der Rauhnächte«, 
erzählt von der Rabe (ab 3 j.)

20.00 SPUTNIK: »Club Poetry«, Patrick Salmen
SOEST
17.00 ALTER SCHLACHTHOF: »Weltklassik am Klavier – 

Wiener Klassik & Romantik!«, Werke von Bach, 
Beethoven, Schumann, Scriabin, (unter 18 Eintritt frei)

KASSEL
20.00 SCHAUSPIELFOYER: »5. Kammerkonzert«, Konzert 

mit den Praktikanten der Orchesterakademie des 
Staatsorchesters Kassel

PADERBORN
20.00 PADERHALLE: »Kollegen der Nacht«, Georg 

Schramm, ein bitter-komischer Abend
21.30 CINEPLEX: »Lichtblick goes Kult«, wechselnde 

Kultfilme

KASSEL
20.00 STADTHALLE: »Liebesbeweise«, Dr. Eckart von 

Hirschhausen, (Bühnenkunst)
20.30 SCHLACHTHOF: »Acoustic Bar«, die offene Bühne 

am Kaminfeuer, (Eintritt frei)
20.30 THEATERSTÜBCHEN: Triosence, Sara Gazarek, 

(deutscher Jazz)
PADERBORN
19.30 PADERHALLE: »Schwanensee«, (Ballett), Tschai-

kowskijs Klassiker
20.00 KULTE CAFETERIA: »Wirtschaftswunder? 

Jobwunder?«, (Vortrag und Diskussion), nach der 
Krise ist vor der Krise

20.30 GOWNSMEN‘S PUB, UNI: »David Beisel meets 
Classic«, Konzert mit Uni-Orchester

23.00 CUBE: »Twist’n’Shout«, LeChef, chrispop, Indie-
BeatElektroSoulPopFunkUndÜberhaupt, (Eintritt frei)

SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: »Poetry Slam«, der Dichter-

wettstreit JAP34D   | Kulte Cafeteria | Paderborn | 13.1.

SARA GAZAREK  | Kufa Salzmann | Kassel 11.1.
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Hagenstrasse 25 (alte Kaserne) - 34454 Bad Arolsen

www.outback-badarolsen.de
Alle Infos & Ticket-VVK unter:

15.01.

02.02.

06.02.
AXEL RUDI PELL

25.02.

26.02.

THE CREST TOUR 2011

ACCEPT
BLOOD OF THE NATIONS 
TOUR 2011

NECKBREAKERS
BALLKATAKLYSM, LEGION OF THE 

DAMNED, EQUILIBRIUM ...

BEATLES ROCKS 
STONESRECARTNEY &

VOODOO LOUNGE

plus supports
TANKARD

04.03.
DIE AMIGOS
DAS BESTE LIVE 2011



22.00 CARAMEL CLUB: »DJ Battle Black vs. House«, DJ 
A-Time & DJ PM

22.00 MUTTER: »Blue Eyed R&B«, DJ Leibo, (60er-Jahre 
Rolling Stone, Modsounds, Britpop)

23.00 CLUB 22: »Party on«, DJ Peter, (Frauen bis 24:00 
Uhr Eintritt frei)

23.00 SCHAUSPIELFOYER: »Salon (7)«, (Lesung mit 
Musik), eine kleine Kulturgeschichte der Elemente

23.00 CLUB LAX: »Club Berlin«, DJ OGB, Gemini ( Live 
Act), Joe Benjamin ( Live Act ), DJ Snippet

23.00 YORK: »We are Family«, DJ Luke, (Club Card 
Member Eintritt frei und bevorzugter Einlass)

LIPPSTADT
22.00 J.O.Y.S.: »House Arrest«, Die Nacht der gepflegten 

Housemusic, Disco Maniax (Live Act) (mehr S. 17) 
PADERBORN
00.00 SPUTNIK: »Energie für Alle«, Adda
15.00 HNF: »Schreiben wie die alten Römer«, Griffel 

und Wachstafel, Gänsekiel und Pergament, Pinsel und 
Papyrus

16.30 LIBORIANUM: »Menschenbilder«, (Austellungser-
öffnung), Wahrnehmung und Verfremdung

19.00 KULTE CAFETERIA: »Oriental Night«, orientalischer 
Abend für Frauen mit Buffet und Musik

20.00 KULTURWERKSTATT: Fotoaustellung des 
„Jahresprojekt Fotografie, Ausstellungseröffnung - 
Blende ‚78; 21.00 »Midlife-Disco«, DJs Jocar, Stefaan

20.00 SPORTZENTRUM MASPERNPLATZ: Webmoebel 
Baskets vs. Cuxhaven Bascats

21.00 CAFE RÖHREN: Betty A., (unplugged!), unterstützt 
durch akustische Gitarren, Bass und Cajon verzaubert 
Betty A. ihr Publikum (mehr S. 14)

21.00 KULTE GROSSER SAAL: »Midlife Disco«, DJs Jocar, 
Stefaan

23.00 CAPITOL MT: »Secret Friday«, DJ deziBL, best 
Funky Beats in Town

23.00 RESIDENZ: »Lockstoff«, Fabien, Mr Dezibel, 
(Oldschool, Hiphop, Raggaton, House Tunes); SALON: 
»Neues Jahr, Alter Trash!«, Wollium & Friends

23.00 CUBE: »Steam«, the techno machine, Stammheim-
Special, Special Guest: Bine

SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: »All inclusiv«, Jürgen 

Bangert, (Comedy), elefonschreck Elvis Eifel
WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Indie 500«, Kessel

BAD AROLSEN-MENGERINGHAUSEN
20.00 OUTBACK: Accept, (Metal), Blood Of The Nations-

Tour 2011 (mehr S. 14)
BAD DRIBURG
10.30 BASTA!: »Die Fledermaus«, malen und rätseln mit 

Karsten
BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »DW Party«, DJ Cristoph
BÜREN
21.00 DEVILS PLACE: »Hell..Come..New Years Party«, 

wir heißen das neue Jahr Teuflisch Hell...comen...
DIEMELSTADT
18.30 SENIORENZENTRUM LUSTGARTEN: »Helga 

Hilbert«, (Opernabend), (Eintritt frei)

LIPPSTADT
20.00 STADTTHEATER: »Die Rückkehr der Shaolin«, die 

atemberaubende Kung Fu Show
PADERBORN
20.00 CAPITOL MUSIKBISTRO: »SalsAdicto«, Die Salsa-

party am Donnerstag!, (Eintritt frei)
20.00 CAPITOL MT: »Tanz mal…«, mit DJ Micky, (Disco, 

deutscher Schlager, Oldies, Charts), (Eintritt frei)
20.00 KULTE CAFETERIA: »JAP34 - Benny Düring Trio & 

Two«
20.00 KULTE KLEINKUNSTSAAL: »Die schwarz-gelbe 

Nacht«, mit Stani und Freunden, der Paderborner 
Jahresrückblick

20.00 KULTURWERKSTATT: Swinging with Benny, Tom, 
Nicole, (Jazz)

20.00 PADERHALLE: »Magic of the Dance«, Choreogra-
fien einer spannenden Geschichte

SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: »Weiter«, Wilfried Schmick-

ler, (politisches Kabarett), bitterböse & kompromisslos

BAD AROLSEN
22.00 SUNSET NO. 1: »tontrifftklang«, (Minimal Techno 

Party)
BAD DRIBURG
21.00 DORFPLATZ: »Rock Til You Drop Party«

 � Rock till you drop. Und das Motto ist heute-
Programm im gemütlichen Dorfplatz. DJ Karl präsentiert 
den Gästen die feinste Rockmusik von A bis Z. 

BEVERUNGEN
20.00 STADTHALLE: »Barock«, the True Sound of ACDC

 � It‘s a long way! Die Band Barock hat ein großes 
Vorbild, nämlich die Australier von AC/DC. Dabei reichen 
sie so nah ans Original, dass man sich schon mal fragen 
kann, ob hier tatsächlich „nur“ die Tribute-Band auf 
der Bühne steht.

BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Schlaflos«, (finest House Music)
KASSEL
19.30 OPERNHAUS: »Into the woods - ab in den Wald«, 

Stephen Sondheim, (Musical)
19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical (s.13.1.)
19.30 TIF FOYER: »breitengrad Uraufführung«, 

Johannes Wieland, (Tanztheater), zwei Stücke
20.00 DOCK 4: »Koffer auf Reisen«, (Theaterstück)
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
20.15 TIF: »Undine, A Night With „The Elements“«, 

Dirk Raulf, (Theater), Lieder von Feuer, Erde & Luft
21.00 PANOPTIKUM: »Drowning Sun Metal Night«, 

Accept, Warm up Party (mehr S. 14)
21.30 ARM: »The golden Army«, Tecknon. Brutos, Basti 

Fabel, Timo Jahns, (elektronisches Stromtanzfest); 
23.00 »Dadajugend Polyform«, DJ Samz, (Postpunk 
Indieelectronic Konzert)

21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, MacPiet
22.00 A7: »Knut feat. Almklausi«, für jeden mitge-

brachten Weihnachtsbaum erhaltet ihr 25 Euro Fvz., 
Gäste im gelb-blauen Outfit bekommen 10 Euro Fvz.

ALM KLAUSI   | A7 | Kassel | 14.1.

CANNIBAL COOKING CLUB   | Kassel | 15.1.

ALM
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Sa. 15.1.    ab 21.30Uhr

Wildlife
Der Powerstart ins neue Jahr!

Die Band um Alexa Wild lässt’s krachen! 

Mit dem Sound von Springsteen,
 Bon Jovi, Pink Floyd, Queen, Ärtzte, ... 

Fr. 23.1.   ab 21.30Uhr

Candelight-Dinner
Die Wetterburg bei uns zu Gast !

Genießen sie ein Vier-Gänge-Menü
bei Kerzenlicht !

Jürgen Tepel verwöhnt sie kulinarisch!

Reservieren unter 05631-2288

www.kings-korbach.de

Brakel · Ostheimer Str. 8

Jeden Mittwoch!
19.00 bis 21.00 Uhr

Happy Hour!

Mi.. ab 19.00 · Fr. und Sa.: ab 20.00 Uhr
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Luke
KORBACH
18.00 KULTUR-FABRIK: »Battle of the Bands Finale«, 

Cap a City, Reezee, Ray Stress & Nadine Fingerhut; 
Special Guest: Gender Traffic, präsentiert von Dolaoo

20.00 CLUB LE BARON: »Underground-Session No.1«, 
DJs: JayJay, Modified, Freaky Friday, (Elektro, House, 
Minimal)

21.30 KINGS ROCK CAFÉ: »Wildlife«, die Band von Alexa 
Wild (Springsteens,Bon Jovi, Pink Floyd, Queen...)

LIPPSTADT
23.00 J.O.Y.S.: »Bad Girls Night meets Travel Ticket«
NATINGEN
20.30 ANGERHALLE: »Vor Abi Fete«, (MaX Show Technik), 

JGST.13 des Gymnasiums Beverungen
PADERBORN
10.00 B.I.B: »Tag der offenen Tür«, Unterricht erleben; 

Tipps & Tricks für Bewerbungen erhalten
16.00 KULTE STUDIO: »Bobby hat Bauchweh«, eine 

Aufführung der Paderborner Puppenspiele (ab 3 J.)
19.30 PADERHALLE: »26. Sportlerball«; 20.00 »Cordho-

se mit Schlag«, Wackernagel und Lüker, (Komödie)
20.30 KULTE CAFETERIA: »You Must Believe in 

Swing«, Volker Kukulenz Piano Trio
21.00 SPUTNIK: »Dendê Selecta«, from 

brazilian roots to world clubsounds
23.00 CAPITOL MT: »Après Ski Party 
Hits 2011 – on Tour«, mit DJ Micky, die 
Original-Party zur CD-Compilation
23.00 RESIDENZ: »Let Me See You 
Pop«, Peter Daletzki & Patrik Archiude-
an, (House, Funk, Pop & Lieblingslieder); 

SALON: Marc Faenger & Dirk Siedhoff
24.00 CUBE: »DVSM Party«, Party zum 

internationalen Symposium des DVSM
SOEST

20.30 STADTHALLE: »Barock«, ACDC Coverband, live 
2011

STEINHAUSEN
20.00 SCHÜTZENHALLE: »Abi Vegas 2011«
VOLKMARSEN
21.00 PHÖNIX: »Ray Binder & Friends«, live in Concert
WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Beat Control«, DJ McFly

KASSEL
14.30 DOCK 4: »Hexenwinter«, Marianne Schoppan, 

(Puppentheater), (4-8 J.)
15.00 TIC: »An der Arche um Acht«, ein Weihnachts-

stück nach dem bekannten Kinderbuch des Autors 
Ulrich Hub; 19.30 »Heartbreak Hotel«, (letzte Staffel!) 
um den King of Rock‘n‘Roll drehendes Erfolgsmusical

16.30 SCHLACHTHOF: »Große Musik für kleine 
Menschen«

19.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

20.00 OPERNHAUS: »Der Nußknacker«, St. Petersburger 
Staatsballett

20.15 TIF: »Der goldene Drache«, Roland Schimmelpfen-
nig, (Theater)

HÖXTER
20.00 HISTORISCHES RATHAUS: »Das Orakel von Elfi«, 

Weissagungen und Verheißungen zur Lage der Nation
KASSEL
14.00 KLETTERZENTRUM NORDHESSEN: »2. Kasseler 

Klettermarathon 2011« (mehr S. 14)
16.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevu, (a. 20.00h)
19.00 OPERNFOYER: »Opernführer - live«, (Dramaturgie)
19.30 CASSALLA THEATER: »Love Letters«, 

A.R.Gurney, (Theater mal anders)
19.30 OPERNHAUS: »Hänsel und 

Gretel«, Engelbert Humperdinck, 
(Märchenspiel)

20.00 DOCK 4: »Koffer auf Reisen«, 
(Theaterstück)

20.00 PANOPTIKUM: »night of dark 
romantic«, (Wave, Romantic, 
Synthiepop,Dark Wave,Gothic), 
Maskenball, Fotoshooting

20.15 TIF: »Bonnie und Clyde«, Thomas 
Richhardt, (Theater), Ein Stück für drei 
Schauspieler und einen Fluchtwagen, (ab 14 
J.)

 � Kriminell. Bonnie und Clyde waren das wohl 
berühmteste Gangster-Pärchen. In den 30er Jahren trie-
ben sie in den USA ihr Unwesen. Ihre Geschichte wurde 
in ein Theaterstück für junge Leute verpackt.

21.00 JOE‘S GARAGE: »The Spirit of Bacardi Night«, 
freut Euch auf jede Menge Gimmicks

21.00 SCHLACHTHOF: »Liquid.time.travel.«, audio + 
visual electro.intermezzoo

21.00 THEATERSTÜBCHEN: »Gut aufgelegt«, (Soul, Funk, 
Bossanova, Beat, u.m.)

21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, MacPiet
22.00 A7/MAUSEFALLE: »Aprés Ski Party«, Hasen, 

Skilehrer, Wodka, Willis und jede Menge Hüttengaudi
22.00 CARAMEL CLUB: »Wir lieben die 90er«, die ultima-

tive Party-Zeitreise
22.00 HOT-SPOT: »Hip Hop meets Hot Spot«
22.00 MUSIKTHEATER: »Club E-lectribe«, ab sofort findet 

Club E-lectribe jeden dritten Samstag im Musiktheater 
statt; 23.00   WW PRÄSENTIERT  »Rotzen II«, Cannibal 
Cooking Club (mehr S. 17)

22.00 MUTTER: »Kingsize Casino«, DJ Harlem Rixxe, 
Funkjunk, (6Ts-Soul, Deepfunk, Latin Boogaloo)

22.30 FIASKO: »Soundcooks«, (Partyrock)
23.00 CLUB 22: »Club Night«, DJ Rene, (Frauen bis 24:00 

Uhr Eintritt frei)
23.00 CLUB LAX: »We love House Music«, DJ Marc 

Mendezz & DJ RayDee
23.00 CUBA CLUB: »Deutsch Rockt!«, Stromgitarrenmu-

sik aus der Heimat!

 � Alles auf Deutsch. Gitarrenmusik mit deutschen 
Texten gibt es heute im Cuba: Heimatliche Klänge von 
Selig, den Sportfreunden, Juli, Silbermond, Ärzte, Hosen 
und vielen anderen Bands...

24.00 ARM: »Reaktor Party«, Glory Art Youth u. DJ-Set & 
Crocozebra u. DJ-Set, (Indie, Britpop, Post-Punk, Indiet-
ronic Electroclash)

23.00 SODA: »Club23«, DJ Jaymarkus, Havana Club Cola 
für 3,00 Euro

23.00 YORK: »Beatcontrol«, DJ Eskai83, Studiobar: DJ 

SOUNDCOOKS  | Fiasko | Kassel 15.1.

RALF GAGEL   | Kongresshaus | Bad Lippspringe | 16.12..
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Sa 01. 01. Most Wanted
» meets NEONGLOWNIGHT
  ——————————————————————

Fr 07. 01. Paarungszeit 
» finde deinen Traumpartner im Partykönig
  ——————————————————————

Sa 08. 01. Crazy Night
» Live on Stage: DJ der guten Laune
  ——————————————————————

Fr 14. 01. Schlaflos
» finest House Music
  ——————————————————————

Sa 15. 01. NDW Party
» mit DJ Christoph
  ——————————————————————

Fr 21. 01. Aprés Ski Party 
» mit DJ Breeze
  ——————————————————————

Sa 22. 01. Hüttengaudi
» mit DJ Thomas und mega Schneekanone
    ——————————————————————

Fr 28. 01. Vor Abi Party: Eiskalt
» Jgst. 13 Gymnasium Brede
    ——————————————————————

Sa 29. 01. Happy Birthday Night
» Freier Eintritt und Flasche Sekt für alle 
Geburtstagskinder im Januar 

Neu: Transfer zum PK ab 3,- Info unter:

www.partykoenig-brakel.de

Fr., Sa. & vor Feiertagen ab 21 Uhr

 Brakel
 direkt an der B 252!



BAD LIPPSPRINGE
20.00 KONGRESSHAUS: »BaLissimo 2011«, Zauber-

künstler Ralf 

 � Zauberhaft. Ralf Gagel ist ein spektakulärer, 
weltberühmter Magier. Er lässt Leute fliegen, Dinge 
verschwinden und erschafft viele andere Illusionen, die 
die Zuschauer zum Staunen bringen.

BAUNATAL
15.00 STADTHALLE: »Ritter Rost und das Gespenst«, 

(Musical für Kinder und Erwachsene)

 � Für die Kleinen. Ein witziges und fantasievolles 
Musical für Kinder, das ist Ritter Rost und das Gespenst. 
Ein obdachloses Gespenst, ein Turnier und eine Gespen-
stershow, mit all dem hat der Ritter zu tun. Mal sehen, 
wie er da wieder raus kommt.

PADERBORN
20.00 KULTE CAFETERIA: »Laut ist leise genug«, Mario 

Hené, (Konzert)
20.00 SPUTNIK: »Kommando Elektrolyrik«, (a. 20.00h) 

(mehr S. 16)
21.00 KULTURWERKSTATT: »Leise ist laut genug«, 

Mario Hene, der Berliner Liedermacher ist 2011 
wieder auf Tour

PADERBORN-SCHLOSS NEUHAUS
11.00 NATURKUNDEMUSEUM: »Der Affe im Spiegel«, 

Gorillas, (Eintritt frei)
SOEST
16.00 ALTER SCHLACHTHOF: »Pettersson und Findus«, 

Kammerpuppenspiele Bielefeld, (Kinderpuppenthea-
ter), (ab 4 J.)

17.00 NEU ST. THOMÄ: »Kleine Abendmusik«, Blockflö-
tenkreis Soest, nachweihnachtliches mit Flöten und 
Leiern

BEVERUNGEN
20.00 STADTHALLE: »Veronika beschließt zu ster-

ben«, Paulo Coelho, eine Ode an das Leben

 � Des Lebens froh. Der Titel des Stücks „Veronica 
beschließt zu sterben“ vom weltberühmten Autor Paul 
Coelho klingt zwar düster, eigentlich handelt es sich 
aber um eine positive, lebensbejahende Geschichte 
über die junge Veronica, die die Schönheit des Lebens 
neu zu schätzen lernt.

KASSEL
11.00 OPERNHAUS: »Die verzauberten Brüder«, 

Jewgeni Schwarz, (ab 6 J.)
19.15 STADTHALLE: »Konzertführer - live«; 

20.00 »4. Sinfoniekonzert«, (Werke 
von Olivier Messiaen, Anton Bruckner)

PADERBORN
20.00 SPUTNIK: »Studi-Slam«, witzig, 

frech und garantiert am Puls der Zeit
21.30 CINEPLEX: »Lichtblick goes Kult«, 

wechselnde Kultfilme
SOEST
20.00 ALTER SCHLACHTHOF: »Hurtigruten«, Georg 

Krumm, (Diavortrag), mit dem Postschiff entlang der 
norwegischen Küste

KASSEL
11.00 OPERNHAUS: »Die verzauberten Brüder«, 

Jewgeni Schwarz, (ab 6 J.)
19.30 OPERNFOYER: »Resonanzboden«, Veranstal-

tungsreihe der Fördergesellschaft Staatstheater 
Kassel e.V.

20.00 CARICATURA: »Der Leuchtende Pfad«, Kirsten 
Fuchs, (Lesung)

20.00 STARCLUB: »Wenn Pfunde wuchern!«, Lilli & 
Herr Lüker, (Musik-Comedy), ein vollmundiges Loblied 
auf die Schwerkraft

20.15 TIF: »Das Maß der Verlässlichkeit«, Benedikt 
Bernhard Haubrich, (Theater)

20.30 SCHLACHTHOF: »Blassportgruppe Südwest«, 
Viva la Blasmusic!

PADERBORN
20.00 SPUTNIK: »Studi-Slam«, witzig, frech und garan-

tiert am Puls der Zeit
23.00 CUBE: »Twist’n’Shout mit LeChef & chrispop«, 

IndieBeatElektroSoulPopFunkUndÜberhaupt; Eintritt 
frei

SOEST
19.30 STADTHALLE: »Sparkassen - Wirtschaftsforum 

2011«
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: »Storno«, Harald Funke, 

Thomas Philipzen, Jochen Rüther, der kabarettistische 
Jahresrückblick

BAD DRIBURG
20.00 GRÄFLICHER PARK: »Die Kunst kein Egoist zu 

sein«, Richard David Precht, Deutschlands popu-
lärster Philosoph (mehr S. 12)

KASSEL
16.00 OPERNFOYER: »Einblicke«, Führung nur für Kinder 

ab 6
19.30 TIF FOYER: »breitengrad Uraufführung«, 

Johannes Wieland, (Tanztheater), zwei Stücke
20.30 SCHLACHTHOF: »Blues Session«, offene Bühne, 

(Eintritt frei)
21.00 JOE‘S GARAGE: Vicki Vomit, (Kabarett), solo
23.00 CUBA CLUB: »Campus Night«
PADERBORN

00.00 SPUTNIK: »Warp«, vorgestellt von Adda
20.00 KULTE KLEINKUNSTSAAL: »Die offene 

Bühne für Alle«, Einfach-So-Show
23.00 CUBE: »Elekktro gefikke«, DJ 
Escata & Gäste, (ElektroFeierBumm-
BummSounds), (Eintritt frei)
SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: Mark 

Bennett, (von Dubliners, Pogues, Clancey 
Brothers, Eric Bogle, , u.m. bis Oasis, Aslan), 

Pub Music Night, (Eintritt frei)
HÖXTER

20.00 RESIDENZ-STADTHALLE: »Der Hundeversteher«, 
Holger Schüler, bekannt aus Rundfunk, Zeitung und 
Fernsehen

 � Für Tierfreunde. Drei Millionen Hunde gibt es 
in Deutschland und die sollten erzogen werden. Wie 
man das richtig macht, weiß der Hundeerzieher Holger 
Schlüter. Manchmal braucht aber auch das Herrchen 
oder Frauchen die Erziehung.

BEVERUNGEN-LAUENFÖRDE
19.30 DOLCE VITA: »Herzkasper oder Wenn am Ende 

der Triebe noch Liebe bliebe«, (Schauspielkabarett)
KASSEL
19.30 STADTHALLE: »Immer noch … wie am ersten 

Tag«, Kastelruther Spatzen, (volkstümliche Musik)
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LILLI & HERR LÜKER   | Starclub | Kassel | 18.1..
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BEVERUNGEN-LAUENFÖRDE
19.30 DOLCE VITA: »Herzkasper oder Wenn am Ende 

der Triebe noch Liebe bliebe«, (Schauspielkabarett)
BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Aprés Ski Party«, DJ Breeze
KASSEL
19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical (s.13.1.)
20.00 CHRISTUSKIRCHE: Woodwind & Steel, (Irish Folk 

Konzert)
20.00 DOCK 4: »Koffer auf Reisen«, (Theaterstück)
20.00 EISSPORTHALLE: »Revolution«, Atze Schröder, der 

Commandant der deutschen Comedy (mehr S. 14)
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
20.15 TIF: »Es ist nicht leicht, vergnügt zu sein«, 

Benedikt Bernhard Haubrich, (Gastspiel), Herwig Lucas 
spricht und singt Erich Kästner

21.00 SCHLACHTHOF: »Herrenmagazin«, Bigmouth 
strikes again (mehr S. 16)

21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, Willie Turnip
22.00 A7/MAUSEFALLE: »Rudy MC«, official David Guetta 

Support DJ
22.00 CARAMEL CLUB: »Black Beat and Sweet Ladies 

Night«, The Streetrunners live
22.00 MUTTER: »Exzellenzinitiative«, DJ Team 

DJango, (Indie, Punkrock)
22.00 THEATERSTÜBCHEN: »Gut aufgelegt«, 

Musik v. Rod Stewart, den Rolling Stones, 
Bryan Adams, u.m.
22.00 ARM: »Black Light Ping Pong«, 
Rundlauf mit dem ARM Rerave DJ 
Team, (Eintritt frei) 24.00: »Harry 
Klein ganz groß«, Benna, DJ Credes, 
Zoka Matic, elektronisches Stromtanz-
fest; (mehr S. 17)

23.00 CLUB 22: »Party on«, DJ Picany-
une, (Frauen bis 24:00 Uhr Eintritt frei)

23.00 SCHAUSPIELHAUS: »Salon (8)«, 
(Lesung mit Musik), zum Schlaf

23.00 CLUB LAX: »Pure Black Beats«, DJ John ( 
Airport Würzburg ) & DJ Snippet

23.00 YORK: »Mädelsabend«, Senna & Miss Leema, DJ 
Luke, DJ Studiobar: DJ Mase, (Mädels bis 24.00 Uhr 
Eintritt frei) (mehr S. 17)

KORBACH
21.00 WALMEHALLE: »13er „dressed up“ Party!«, DJ 

Surpreme, kommt „dressed up“ und du bekommst ein 
cooles Special, (bring den Flyer mit und du erhältst 50ct 
Rabatt auf den Eintritt)

PADERBORN
00.00 SPUTNIK: »Energie für Alle«, mit Adda
20.00 KULTE GROSSER SAAL: »Eddie‘s Revenge«, Iron 

Maiden - Tribute Show

 � The Number of the Beast. So lautet der Titel 
eines der bekanntesten Songs von Iron Maiden. Diese 
große Metalband huldigt heute die Band Eddie‘s Reven-
ge mit ihrem Tribut an die großen Vorbilder.

20.00 ROCK CAFE: Blue Alley, (Blues, Soul)
20.00 SPORTZENTRUM MASPERNPLATZ: Webmoebel 

Baskets - Girolive Ballers Osnabrück
23.00 CAPITOL MT: »Black Latina«, DJs: Jocar, Bariggi, 

(Latin Pop, Salsa, Black Music)
23.00 RESIDENZ: »Oliver Ingrosso«, Swedish Edition; 

SALON: »Boom Bap Club«, Sir Benny Styles, DJ Dens, 
(Classic Hip Hop, Urban Grooves) (mehr S. 5)

23.00 CUBE: »STEAM. the techno machine«, jung und 
wild und live; Thomas Jung (Audiofocus)

SOEST
19.00 CAFE GRANDE: »Die Löcher sind die Hauptsache 

an einem Sieb«, Georg Adler, eine Hommage an 
Ringelnatz

VELLMAR
00.00 KULTURHALLE: »Tapetenwechsel - frisch gestri-

chen«, Viva Voce, Acappella Show aus München; 
20.00 Viva Voce, (A Cappella-Ensemble)

WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Royal Explosion«, Robert

19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical (s.13.1.)
20.00 DOCK 4: »Ungeschminkt«, (Theater), ein modernes 

Frühlingserwachen!

 � Lyrik trifft Pop. Bei der Aufführung „Unge-
schminkt“ treffen moderne Popsongs auf Texte von 
Goethe, Schiller, Brecht und Wedekind und Selbstge-
schriebenes. Acht Schauspieler setzen sich dabei mit 
dem Thema Erwachsenwerden auseinander.

20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerre-
vue über die wilden 60er

20.15 TIF: »Das Maß der Verlässlich-
keit«, Benedikt Bernhard 
Haubrich, (Theater)

20.30 K19: Peter Pan Speedrock 
und Hodrodrocksquad, 
(Rock‘n‘Roll, Punk‘n‘Roll) (mehr 
S. 16)

20.30 SCHLACHTHOF: »Jens‘n 
frens«

21.00 DESTILLE: »C.C. Rider«, (70er)
PADERBORN
20.00 CAPITOL MUSIKBISTRO: Er & Ich, 

(live)
??.?? KULTE GROSSER SAAL: »Puppenspiel der Wester-

burger Puppenbühne«, (ab 3 J.)
SOEST
15.00 ALTER SCHLACHTHOF: »Tanznachmittag«, für 

Seniorinnen und Senioren, (Eintritt frei)

BAD AROLSEN
20.30 SUNSET NO. 1: »Ü 30 Club«, (Best of Charts, Dance 

Classics, Salsa Latino Bistro), die neue Generation Ü 30

 � Nicht einfach Ü30. Die neue Generation Ü 30 
darf gerne ins Sunset kommen, dort gibt es Spaß auf 
zwei Ebenen. Auf dem ersten Floor darf zu Charts & 
Dance Classics getanzt werden, auf dem zweiten Floor 
zu Salsa und Latino.

DJango, (
22.00

Mu
B

2
un

23.00
(Lesung 

agerre

h-

h, 

M
I S S  L E E M A  |  2 1 . 1 .

M
I S S  L E E M A  |  2 1 . 1 .

OLIVER INGROSSO  | Residenz l Paderborn | 21.1.

PETER PAN SPEEDROCK   | K19 | Kassel | 20.1..
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22.00 MUTTER: »Bitte respektieren Sie den Rock«, 
DJs: Andy Duffy Duck, Jeroll, (Skandin. Rockmusik)

22.00 PANOPTIKUM: »Wave-Party«, Timur, Sternie, (Wave
,Batcave,Psychobilly,Horrorpunk)

22.00 SCHLACHTHOF: »Salsa Disko«, mit kostenlosem 
Anfängerkurs ab 21h!

22.30 FIASKO: , Blue Tattoo, (Giants in 80s Rock)
23.00 CLUB 22: »Club Night«, DJ Kempinski, (Frauen bis 

24:00 Uhr Eintritt frei)
23.00 CLUB LAX: »Ladies Night«, DJ Hold-Up & DJ Belay, 

Eintritt frei für Frauen bis 24 h
23.00 CUBA CLUB: »Dub Lovers«, (Dubstep, Brum‘n‘Bass, 

Dub)
23.00 SODA: »MashDance«, DJ Rene, „Ficken“ 2cl fürn 

Euro
23.00 YORK: »S.I.C.K.«, DJ Lil K, DJ Studiobar: monofabriq
24.00 ARM: »Delicious«, DJs: Danny, Zwo Fuffi, (60er, 

70er, 80er, 90er), let‘s take it back to the Old School
LIPPSTADT
??.?? DON QUIJOTE: »Dark Night Society«

 � Dunkles. Ab heute gibt es jeden vierten Samstag 
im Monat eine Veranstaltung, für die, die es gerne musi-
kalisch dunkel haben. Dark Night Society nennt sich 
diese Reihe, es gibt EBM, Dark Wave, Gothic und Noise.

SOEST
17.00 TYLMAN SUSATO SAAL: »Akkordeon Pur«, 

Kammermusik aus drei Jahrhunderten von Bach bis 
Piazolla

VELLMAR
20.00 KULTURHALLE: »Herr Holm - privat!«, Dirk Biele-

feldt, (Kabarett)

 � Lustige Staatsgewalt. Über Polizisten lachen 
macht man eigentlich nicht, aber bei Herrn Holm, 
dem berühmten Gesetzeshüter aus Hamburg wird das 
sogar erwartet. Seit 18 Jahren gibt es die Figur des 
Herrn Holm, und in dieser Zeit hat er respektable 2000 
Auftritte absolviert.

WARBURG
20.00 KULTURFORUM: Blattwerk, Blattwerk-Saxophon-

Quartett, (Klassik, Barock)
WARBURG-WELDA
23.00 KUBA: »Sendeanstalt Sonnenschein«, (minimal & 

techno)
WARBURG-SCHERFEDE
19.00 GASTHOF LUIS: »Kabarett in Scherfede«, mit 

Hennes Bender, Udo Reineke u. Harald Mewes

BAUNATAL
18.11 STADTHALLE: »Karneval in Nordhessen«
HOLZMINDEN
20.00 STADTHALLE: »Das Phantom der Oper«
KASSEL
14.30 DOCK 4: »Wenn die Raupe Tango tanzt«, Annette 

Hänning, (Theater), (ab 4 J.)
15.00 TIC: »An der Arche um Acht«, Weihnachtsstück 

nach dem Kinderbuch von Ulrich Hub
16.00 THEATERSTÜBCHEN: »Danke Heinz!«, Martin Lüker, 

ein Heinz Erhardt Abend

BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Hüttengaudi«, DJ Thomas
BRAKEL - ERKELN
20.00 GEMEINDEHALLE: »Sebastianball«
DIEMELSTADT-RHODEN
19.30 ZUM KRUG: »Sängerball«, MGV „Concordia“ 

Rhoden
HELMARSHAUSEN
00.00 BÜRGERHAUS: »Après Ski-Party 2011«
PADERBORN
00.00 HNF: »First Lego League«, zentraleuropäisches 

Finale, (10 b. 16 J.), (Eintritt frei)
00.00 SPUTNIK: »Sputnik Club«, Zorro und Martin
16.00 KULTE STUDIO: »Die kluge Bauerntochter«, eine 

Aufführung der Paderborner Puppenspiele (ab 3 J.)
19.30 PADERHALLE: »Ball des Handwerks 2011«
20.00 KULTE CAFETERIA: »Spirit‘s Inspiration«, live-

Konzert mit anschließender Jamsession
20.00 KULTE KLEINKUNSTSAAL: »Punk vs. Oi!«, Prolli-

gans, Split Image, Dukes Of The Mist, Fatal, (Konzert)

 � Laut wird‘s. Könnte man annehmen an diesem 
Abend in der Kulturwerkstatt. Das Line-Up: Split Image, 
Prolligans, Fatal und die Warburger von Dukes of the 
Mist. Musikalisch ist der Name natürlich Programm.

23.00 CUBE: »Indie&So«, JimboJonesBeatTeam

 � Umgezogen. Das ist der Indie-Abend im Cube, 
nämlich vom Mittwoch auf den Samstag. Auch am neuen 
Datum versorgt das JimboJonesBeatTeam die Besu-
cher mit gitarrenlastigen Klängen.

23.00 RESIDENZ: »Let Me See You Pop«, Mike Moore & 
Patrik Archiudean, (House, Funk, Pop & Lieblingslieder); 
SALON: »Going deeper!«, Dirk Siedhoff & Matti S.

23.00 CAPITOL MT: »SchatzSuche«, Männer u. Frauen 
dürfen nach ihrem persönlichen Schatz suchen (mehr 
S. 17)

KASSEL
15.00 SCHAUSPIELHAUS: »Operncafé«, (Einführungsver-

anstaltung zu Otello)
19.30 HOTEL GUDE: »Bei Verlobung: Mord!«, (Dinner 

Krimi)
19.30 OPERNHAUS: »Into the woods - Ab in den Wald«, 

Stephen Sondheim, (Musical)
20.00 DOCK 4: »Koffer auf Reisen«, (Theaterstück)
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
20.15 TIF: »Robert Redfords Hände Selig«, Rebekka 

Kricheldorf, (Theater), „nur ohne etwas zu besitzen, 
kann man wirklich frei sein“

21.00 JOE‘S GARAGE: »Cadillac Rock Box«, DJ Dirk, 
(Rock Grooves)

21.00 HOT SPOT: »No Minute Silence« (Halle); 24.00: 
»Gothic Party« (Club)

21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, Willie Turnip
22.00 A7: »Bacardi Wintercamp«, hot & sexy Bacardi 

dance performance
22.00 CARAMEL CLUB: »Big Deal Nigth & Bottle 

Attack«, (Frauen bis 24:00 Uhr Eintritt frei)
22.00 FACTORY: »80er-Party«, von Madonna über Hubert 

Kah und von Nena bis Depeche Mode

HERR HOLM - PRIVAT!   | Kulturhalle | Vellmar | 22.1.

DINNER KRIMI   | Hotel Gude | Kassel | 22.1..
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BEVERUNGEN-LAUENFÖRDE
19.30 DOLCE VITA: »Herzkasper oder Wenn am Ende 

der Triebe noch Liebe bliebe«, (Schauspielkabarett)
KASSEL
10.30 DOCK 4: »Geschichten von Riesen und Zwer-

gen«, (Theater), (ab 3 J.)
19.30 OPERNHAUS: »Into the woods - Ab in den Wald«, 

Stephen Sondheim, (Musical)
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
20.15 TIF: »Jazz im tif«, Philipp van Endert Trio, (Gast-

spiel)
20.30 SCHLACHTHOF: »Manfred Maurenbrecher«, der 

Godfather der deutschen Kleinkunst, Liedermacher
21.30 THEATERSTÜBCHEN: »Wonderful Tonight«, Eric 

Clapton - ein Portrait
23.00 CUBA CLUB: »Campus Night«
PADERBORN
15.00 HNF: »Roboter-Workshop«, eine unterhaltsame 

und spannende Einführung in den Bau eines Roboters, 
(12 b. 15 J.)

23.00 CUBE: »Twist’n’Shout«, LeChef, chrispop, (Indie-
BeatElektroSoulPopFunkUndÜberhaupt), (Eintritt frei)

HOLZMINDEN
20.00 STADTHALLE: »Faust - Erster Teil«(Theater), von 

J.W. von Goethe (mehr S. 12)
HÖXTER
20.00 RESIDENZ-STADTHALLE: »Der Gott des Gemet-

zels«, Adnan Marel, Anna Stieblich, (Komödie)
KASSEL
10.30 DOCK 4: »Geschichten von Riesen und Zwer-

gen«, (Theater), (ab 3 J.)
19.30 OPERNHAUS: »Into the woods - Ab in den Wald«, 

Stephen Sondheim, (Musical)

KASSEL
19.30 MUSIKTHEATER: »Terror«, (Genre Hardcore), 

Support: First Blood, Lionheart, Backtrack
PADERBORN
21.30 CINEPLEX: »Lichtblick goes Kult«, wechselnde 

Kultfilme

BAUNATAL
19.11 STADTHALLE: »Die lachende Elf«, (Fernsehauf-

zeichnung des hr)
BEVERUNGEN
19.00 STADTHALLE: »Peter und der Wolf«, (musika-

lisches Märchen), Kinder- und Jugendkonzert

17.00 DOCK 4: »Geschichten von Riesen und Zwer-
gen«, (Theater), (ab 3 J.)

19.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

19.00 OPERNFOYER: »Opernführer - live«, (Dramaturgie)
19.30 OPERNHAUS: »Hänsel und Gretel«, Engelbert 

Humperdinck, (Märchenspiel)
19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical (s.13.1.)
20.15 TIF: »Bonnie und Clyde«, Thomas Richhardt, 

(Theater), Ein Stück für drei Schauspieler und einen 
Fluchtwagen, (ab 14 J.)

KORBACH
21.30 KINGS: »Candlelight-Dinner«, Vier-Gänge-Menü
bei Kerzenlicht von Jürgen Tepel

 � Gaumenschmaus. Das Restaurant „Wetter-
burg“ ist zu Gast im Kings, verkörpert durch den Chef-
koch Jürgen Tepel. Der verwöhnt die Gäste mit einem 
leckeren Vier-Gänge-Menü. 

PADERBORN
12.00 GUT RINGELSBRUCH: »Hochzeitsfest auf Gut 

Ringelsbruch«, wir präsentieren auf dem 5. 
Paderborner Hochzeitsfestklassisches, ausgefallenes 
und trendiges für den gelungenen Hochzeitstag 2011

15.30 KULTE CAFETERIA: »Dipatü ist weg!«, Nelo Thies, 
Abenteuer mit Minifee

16.00 KULTURWERKSTATT: Kathak: Mytologie eines 
indischen Tanzes, Tanzworkshop mit dem indischen 
Tänzer Deodatt Persaud

19.00 KULTE GROSSER SAAL: »180 Grad«, der etwas 
andere Gottesdienst

19.00 SPUTNIK: »1. Paderborner Song Slam«, wer hat 
Lust, seine Songs zu präsentieren?

PADERBORN-SCHLOSS NEUHAUS
11.00 NATURKUNDEMUSEUM: »Zoo Geschichten«, 

Märchenerzählerin Marlene, mehr als märchenhaft ... TERROR   | Musiktheater | Kassel | 24.1.

Der Januar-Terminator! Ca. 1.000 Events aus der Region!
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VELLMAR
20.00 PIAZZA: Reinhold Beckmann & Band, Musik statt 

Talkshow oder Fußball-Bundesliga...

 � Talkmaster und Band. Der bekannte Modera-
tor Reinhold Beckmann ist nicht nur Talkshow-Mode-
rator und Fussball-Kommentator, er hat auch eine Band. 
Ob er sich da auch so gut macht wie vor der Kamera?

VOLKMARSEN
19.30 NORDHESSENHALLE: Party Sisters, Livekonzert 

mit allen Hits der beiden Sister Act -Filme

BEVERUNGEN-LAUENFÖRDE
19.30 DOLCE VITA: »Herzkasper oder wenn am Ende 

der Triebe noch Liebe bliebe«, (Schauspielkabarett)
BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Vor Abi Party Eiskalt«, DJ Breeze, 

Frederic Myer
KASSEL
19.00 OPERNFOYER: »Opernführer - live«, (Dramaturgie)
19.30 OPERNHAUS: »Hänsel und Gretel«, Engelbert 

Humperdinck, (Märchenspiel)
19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical (s.13.1.)
20.00 DOCK 4: »Koffer auf Reisen«, (Theaterstück)
20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue
20.15 TIF: »Der goldene Drache«, Roland Schimmelpfen-

nig, (Theater)
21.00 SCHLACHTHOF: »Busters«, die deutschen 

Skaheroen
21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, Nigel 

Prickett
22.00 CARAMEL CLUB: »Black Ladies 
Night & BirthdayParty« Dez. u. Nov.-
Geburtstag: Eintritt frei + 1 Fl. Wodka
22.00 ARM: »Curlee Wurlee«, France, 
Allemange, DJ Marcel Bontempi, (Gara-
ge, Punk Surf Konzert)

22.00 MUTTER: »Indie Disco Inferno«, 
DJ Wolf und Komplizin, (Pop, Discopunk)

22.00 A7: »Weihnachtsmann Abwrack 
Party«, Rockhead live on Stage

 � Weg damit. Schokonikoläusen geht es heute an 
den Kragen. Denn die Gäste können die süßen Männ-
chen an der Kasse abgeben und kassieren dafür 10 Euro 
Freiverzehr. Die Band Rockhead versorgt die Gäste mit 
dem besten aus 30 Jahren Rockgeschichte.

22.30 KOMÖDIE: Verführbar (4), Franz Josef Strohmeier 
und Überraschungsgäste, Heute: Der Zauberer von Oz

23.00 ARM: »Live & Shrill«, Yappac, Soukie, Soma Load, 
Wittmann, Chi, elektronisches Stromtanzfest

23.00 CLUB 22: »Party on«, DJ Olaf, (Frauen bis 24:00 
Uhr Eintritt frei)

23.00 CLUB LAX: »Black Velvet«, DJ Hard2Def ( Planet 
Radio ) & DJ Belay

23.00 YORK: »StuDance«, Endtrax & DJ 42 deluxe, DJ 
Studiobar: DJ Maxim, (Studenten Eintritt frei)

20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 
wilden 60er

20.15 TIF: »Jazz im tif«, Philipp van Endert Trio, (Gast-
spiel)

20.30 SCHLACHTHOF: »Manfred Maurenbrecher«, der 
Godfather der deutschen Kleinkunst, Liedermacher

21.30 THEATERSTÜBCHEN: »Wonderful Tonight«, Eric 
Clapton - ein Portrait

 � Mr. Slowhand. So lautet der Spitzname eines 
der berühmtesten Gitarristen der Welt: Eric Clapton. 
Heute wird ein Portrait über das Leben und die Songs 
von Clapton aufgeführt, inszeniert von der Band Pardon! 
Dabei dürfen die berühmten Songs des Meisters natür-
lich nicht fehlen.

23.00 CUBA CLUB: »Campus Night«
PADERBORN
00.00 SPUTNIK: »Housemusik für Freunde«, Mike 

Marble
15.00 HNF: »Undercover«, Spuren auswerten, Geheim-

nisse lüften und eine abenteuerliche Suche im größten 
Computermuseum der Welt, (8 b. 12)

19.00 KULTURWERKSTATT: »Ein Schuljahr im Ausland«, 
Infoabend der Schüleraustauschorganisation Eurova-
cances, (Eintritt frei)

19.30 GALERIE AM ABDINGHOF: »Zwiebelfisch«, ein 
Tanzprojekt mit SchülerInnen der Friedrich von Spee 
Gesamtschule, zur Ausstellung Dorothea Reese-Heim, 
(a. 27.1.)

19.30 PADERHALLE: »Sinfoniekonzert«, Nordwestdeut-
sche Philharmonie, Werke von Tschaikowskij, Peskin, 
Antonin Dvorak

23.00 CUBE: »Elekktro gefikke«, DJ Escata & Gäste, 
(ElektroFeierBummBummSounds), (Eintritt frei)

SOEST
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: Gypsy Dave, (Country, Folk, 

Blues), von den Beatles bis Oasis, (Eintritt frei)

BAD AROLSEN
19.30 BAC THEATER: »Gabriel Heim (Berlin): Transit 

Berlin«, Film mit anschließender Diskussion, zum 
Gedenktag an die Opfer des Nationalismus

KASSEL
11.00 TIF: »Schwarz wie Tinte«, Ruth de Gooijer, (Thea-

ter), (ab 8 J.)
19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical 

(s.13.1.)
19.30 TIF FOYER: »Das Sparschwein«, 

Eugène Labiche, (Komödie)
20.00 FIASKO: , Kris Pohlmann Band, 

2-facher Deutscher Rock & Pop  
„WDR2 Newcomer“ Award

20.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, 
Schlagerrevue

20.00 THEATERSTÜBCHEN: »SalsA-
dicto«, Die Salsaparty am Donners-
tag!, (Eintritt frei)

20.30 INSTITUT FÜR MUSIK UNI KS: »Ting-
vall Trio«

21.00 DESTILLE: Transmission, (Spicy Rock)
22.00 CARAMEL CLUB: »Abi-Party des Wilhelmsgym-

nasium Kassel«
PADERBORN
19.30 PADERHALLE: »Kunstfehler«, Doktor Stratmann, 

hochamüsante Medizinsatire
20.00 CAPITOL MT: »Tanz mal…«, DJ Miky, (Disco, deut-

scher Schlager, Oldies, aktuelle Titel aus den Charts), 
(Eintritt frei)

20.00 KULTE CAFETERIA: »JAP35 - B3 Factory«, Rainer 
Schallenberg

20.00 KULTURWERKSTATT: »Rainer Schallenbergs neue 
Hammond-Fabrik«, (groovender, souliger Jazz aus 
Paderborn)

20.00 CAPITOL BISTRO: »SalsAdicto«,Die Salsaparty am 
Donnerstag!

23.00 CAPITOL MT: »Tanz mal…«,Der Discofoxabend für 
Jedermann

DR. STRATMANN  | Paderhalle | 27.1.
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   ■ Ihre Termine im Wildwechsel? Per Mail an termine@wildwechsel.de, oder tragen Sie ein auf 
www.wildwechsel.de. Dann erscheinen ihre Termine auch automatisch auf Doolao.de
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www.djabana.de

Coffee-Shop
Snacks &

Bakery

Warburg
Paderborner Tor 104

Tel.: 0 56 41 / 90 53 85

Open:

Mo. - Fr. 09:00-19:00 Uhr

Sa. & So. 09:00-18:00 Uhr

täglich 
Frühstücks-

Buffet



BAUNATAL
20.00 STADTHALLE: »Oscar und Felix«, Neil Simon, 

(Komödie)
KASSEL
19.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
PADERBORN
19.30 PADERHALLE: »Mozart Nacht«, Tschechische 

Kammerphilharmonie
21.30 CINEPLEX: »Lichtblick goes Kult«, wechselnde 

Kultfilme

 � Kult auf Zelluloid. Jeden Montag zeigt das 
Lichtblick Kino einen anderen Kultfilm. Heute ist die 
Geschichte eines berühmten Gangster-Pärchens zu 
sehen: Bonnie und Clyde, die in den 30er Jahren in 
den USA ihr Unwesen trieben.

SOEST
15.00 STADTHALLE: »Ritter Rost und das Gespenst«, 

„Leuchtende Augen“ Hamburg, (Musical für Kinder)

GESEKE
05.02. AULA SÜD: »Geseke Rock City Festival«, Myra, 

xxx
SOEST
02.02. ALTER SCHLACHTHOF: »Pub Music Night«, Derrin 

Nauendorf
03.02. STADTHALLE: »Mirja Boes: „Erwachsen werde 

ich nächste Woche«
KASSEL
01.02. SCHAUSPIELHAUS: »Der Komponist ist tot«, 

Kinderkonzert von Nathaniel Stookey
04.02. MUSEUM SCHLOSS WILHELMSHÖHE: »Zwei Hofda-

men erzählen über Liebe, Lust und Leidenschaften«, 
(art salon)

PADERBORN
01.-12.2. RATSKELLER: »Tatort-Dinner«
01.02. PADERHALLE: »Monsieur Ibrahim oder Die 

Blumen des Koran«, Schauspiel in französ. Sprache
02.02 PADERHALLE: »Rusalka«, Antonín Dvorák, (Oper)
WARBURG
05.02. KULTURFORUM: Vokus-Pokus, (A- Capella- Quar-

tett)

20.00 STADTHALLE: »Mother Africa«, Circus der Sinne, 
Tour 2011 mit neuen Sensationen!

21.00 SCHLACHTHOF: Cris Cosmo & Band, (Latino-
Reggae mit Ska-Sprengseln)

21.00 JOE‘S GARAGE: »90’s Flashback«, wie war das 
noch, Brit-Pop und Euro-Dance?

 � Flashback. Grunge, Brit Pop, Eurodance und 
alles andere, was in den 90ern angesagt war, kann 
man heute Abend erleben. Mit Hits, Kuriosem und viel-
leicht ein wenig Trash.

21.30 IRISH PUB: »Live Musik«, Nigel Prickett
22.00 A7: »CD Release Party«, DJ Oliver Swab, Sigi di 

Collini
22.00 CARAMEL CLUB: »CARAMEL Sensation 

& Bacardi Razz Promo Night«, Welcome 
Drinks, Cocktail Specials, Bacardi Razz 

Give Aways 
22.00 HOT-SPOT: »Jakob Arsch 
Party«, ab 18!
22.30 FIASKO: , Ohrenfeindt, (Rock), 
St.Pauli Vollgas!!!
23.00 CLUB LAX: »Welcome @ LAX«, 

Top Star Gast DJ Sebastien Drums ( Fran-
kreich) & Support DJ Friday (mehr S. 17)

23.00 CUBA CLUB: »Vintage Sounds«, (nur 
70er und 80er Sound!)

24.00 ARM: »Rewind the Party«, Big Fat Monster Beats 
Party

NEUENHEERSE
19.30 NETHEHALLE: »Vor Abi Fete«, DJs:T! Dichtl, 

Jonsend, (House, Deep & Tech House, Club House)
PADERBORN
16.00 KULTE STUDIO: »Kiki unter Räubern«, Knax 

Puppenbühne (ab 3 J.); 
18.00 KULTE KLEINKUNSTSAAL: »Newcomers Battle 

2011«, 1. Vorentscheid zum Band-Contest beim Früh-
lingsfest

20.00 KULTE CAFETERIA: »Salsa Club«, DJs: Bariggi, Chri-
stian, Salsa - Party

20.00 SPORTZENTRUM: »Revolution«, Atze Schröder, der 
Commandant der deutschen Comedy (mehr S. 14)

23.00 CUBE: »Riddim #1«, Reggae, Dancehall, Soca mit 
PhilChilla, Phut P., Mad Mike

WARBURG
19.00 PFEFFERMINTZ: »Stammgastparty«, Party für alle 

und neue Karten für Stammgäste
WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Bollos Popshow«, nix für junge Hüpfer

KASSEL
11.00 OPERNHAUS: »Die verzauberten Brüder«, Jewge-

ni Schwarz, (ab 6 J.)
14.30 DOCK 4: »Ratz Pfeifer«, Albert Völkl, (Figuren- und 

Schattentheater), (ab 5 J.); 17.00 »Das Traumfres-
serchen«, (Theater), nach einem Text von Michael 
Ende, (ab 3 J.)

18.00 STADTHALLE: »Die Csardasfürstin«, Emmerich 
Kalman, (Operette)

19.30 TIC: »Heartbreak Hotel«, Elvis-Musical (s.13.1.)
20.00 SCHLACHTHOF: Cristina Braga Duo, (Harfe, 

Gesang, Kontrabass)
20.15 TIF: »Das Maß der Verlässlichkeit«, Benedikt 

Bernhard Haubrich, (Theater)
LIPPSTADT
14.00 STADTTHEATER: »24. Festival der kleinen 

Künste«, (Clownerie, Kleinkunst, Zauberei, Zirkus)
PADERBORN
16.00 KULTE GROSSER SAAL: »Iran spontan«, Carsten 

Schmidt, (Dia-Show)
19.30 KULTE CAFETERIA: Paul Vincent und Vincent 

Rocks, einer der besten Rock-Gitarristen der Welt 
(mehr S. 16) 20.00 »Dia-Show „Donau: 10 Länder - 
10 Welten“«, Carsten Schmidt

20.00 SPUTNIK: »We read«, Martin Richter, Claudio Ghin, 
(a. 20.00h)

PADERBORN
00.00 SPUTNIK: »Energie für Alle«, mit Adda
19.30 KULTE CAFETERIA: »4. lange Märchennacht«, mit 

6 Erzählerinnen, einem Erzähler und überraschenden 
Musikeinlagen

20.00 PADERHALLE: »Die Nacht der fünf Tenöre«, 
(Operngalaabend)

23.00 CAPITOL MT: »House Mix«, Funky Tune Rockers, 
(Elektronisch, Funky, Housy)

23.00 CUBE: »Wanna Woble«, Bukez Finezt & Salter, 
(Dubstep)

23.00 RESIDENZ: »Students Pop«, Wollium & Peter 
Daletzk, (quer durch die Bank!); SALON: »Chriss Hess 
& DAZ Malwin«

SOEST
20.00 STADTHALLE: »Musical Highlights«, 

die schönsten Songs in einer Show
20.30 ALTER SCHLACHTHOF: »Sexy ist 

was anderes«, Anka Zink, (Kabarett 
in „Realtime“)

WARBURG
19.00 PFEFFERMINTZ: »Stammgast-

party«, Party für alle und neue 
Karten für Stammgäste

WARBURG-WELDA
20.00 KUBA: »Thrash Unreal«, Martin, 

(Alternative, Indie, Post-Punk)

BAD AROLSEN
19.30 FÜRSTL. REITBAHN: »Das Haus in Montevideo«, 

Curt Goetz, (Komödie)
BRAKEL
21.00 PARTY KÖNIG: »Happy Birthday Night«, DJ 

Thomas, (Eintritt frei für Januar- Geb.-Kids)
BRAKEL-BÖKENDORF
19.31 GEMEINDEHALLE: »Karneval für Jedermann«, 

Karnevalsverein „Brakel Radau“ e.V.
DIEMELSTADT-HELMIGHAUSEN
24.00 DORFHALLE: »Skiball«, (a. 24.00h)
HOLZMINDEN
20.00 STADTHALLE: »Rockkonzert«
KASSEL
11.00 TIF: »Schwarz wie Tinte«, Ruth de Gooijer, (Thea-

ter)
16.00 KOMÖDIE: »Sixty, Sixty«, Schlagerrevue über die 

wilden 60er
17.00 DOCK 4: »Das Traumfresserchen«, (Theater), 

nach einem Text von Michael Ende, (ab 3 J.); 20.00 
»Koffer auf Reisen«, (Theaterstück)

18.00 SCHAUSPIELHAUS: »Der Marquis von Keith«, 
Frank Wedekind, (Theater)

19.30 OPERNHAUS: »Otello«, Giuseppe Verdi, (Dramma 
lirico), (Premiere)

20.00 GLEIS 1: »hr1-Dancefloor«, (60er, 70er, 80er)

HEARTBREAK HOTEL   | Tic | Kassel | 30.1.

SEBASTIEN DRUMS   | Club Lax | Kassel | 29.1.
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MYRA  | Aula Süd l Geseke | 5.2.

Der Januar-Terminator! Ca. 1.000 Events aus der Region!
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VARIOUS
NEO.POP 08
Una Music ★★★★★

 Neo Pop ist in der elektronischen Mu-
sikszene seit langem ein feststehender 
Begriff - dank Northern Lite. Dahinter 

verbirgt sich aber auch eine ganz hervorra-
gende Compilation-Reihe vom Northern Li-
te DJ Boon aka Sebastian Bohn und Mar-
kus Rätz aka Gunjah. Die haben sich für die 
neueste Veröffentlichung stattliche 3 Jahre 
Zeit gelassen. Und man kann sagen: Es hat 
sich gelohnt. Das Tracklisting liest sich wie 
das who-is-who der internationalen Elec-
tro-Szene und es hört sich auch so an. Ne-
ben großen Namen wie den Gebrüdern Kalk-
brenner, Caribou und der Wahlberlinerin 
Peaches, hat es der ein oder andere New-
comer auf die Compilation geschafft. Her-
ausgekommen sind 2 treibende Mixes, die 
selbst in der heutigen, vor elektronischer 
Musik nur so strotzenden Zeit im oberen 
Segment anzusiedeln sind. Allein schon 
wegen dem avantgardistischem Cover ei-
ne sinnvolle Investition. ( jk)

ALTER BRIDGE
AB III
Roadrunner Records (Warner) ★★★★★ 

 A lter Bridge formte sich 2004 aus der 
Band Creed: Gitarren-Gott Mark Tre-
monti, Drummer Scott Phillips, am Bass 

Brian Marshall und Sänger Myles Kenne-
dy brachten vor etwa 1 Monat ihr drittes 
Studio Album „AB III“ heraus. Gesanglich 
nutzt Kennedy in fast jedem Song seine 
4-Oktaven-Stimmbreite aus und zaubert 
einem, selbst bei den härtesten Tremonti- 
Riffs, noch Gänsehaut auf die Haut. Mu-
sikalisch leicht an die Vorgängerband an-
gelehnt, spielen Alter Bridge Heavy Rock, 
bleiben dabei aber melodisch. Unser Ab-
spieltipp: „Ghost of days gone by“ , „Slip To 
The Void“ , „Coeur D‘Alene“ und „Wonder-
ful Live“. Diese Platte gehört definitiv in je-
des Regal eines Freundes der Rockmusik! 

Mein rundes Glueck! 
von Karsten Frehe 

Frohes Neues!
Während die Temperaturen nicht zum Tanzen im Freien einladen, 
bieten diese beiden Alben die ideale Basis für heimische Hüftwackler: 
Faith Evans und Nosliw!

Die R‘n‘B-Sängerin Faith Evans ist auch in HipHop-Kreisen bekannt. Mit 
„Something About Faith“ (E1 Entertainment) legt sie nach. Faith Evans 
holte sich Unterstützung mit ins Boot: auf ihrer neuen LP sind unter 

anderem Snoop Dogg, Redman und 
Raekwon vertreten. Das klingt nach viel 
Hip Hop, ist im Resultat aber nicht so. 
Das Album atmet den Geist des R‘n‘B 
und wendet sich gelegentlich dem Funk 
zu. Angereichert mit Streichern, schönen 
Harmonien und eingängigen Melodien 
erschafft sie ein Gesamtwerk mit viel 
Pomp und gelegentlicher Theatralik. Zum 
Dahinschmelzen. Mal laden die Lieder 

zum Herumspringen ein, sehr häufig eher zum Schmusebackentango. 
Kein Zweifel: warm wird einem auf jedem Fall!

Nosliws Album „Heiss & Laut“ (Rootdown Records) liegt schon länger 
vor und wurde von den Lesern des Riddim Mags zum besten nationalen 
Album 2009 gewählt. Jetzt hat sich das SoulForce-Team dem Album 
angenommen und eine Remix-Version zusammengeschraubt. Und es hat 
etliche neue Facetten zu bieten. Die Kunst des Remixens liegt darin, dem 
Original neue Wendungen zu verleihen und eigene Akzente einzubringen. 
Die beiden Produzenten Fizzle & Fat Fabi können auf einen großen 
Erfahrungsschatz zurückblicken. Ihre Produktionen, zumeist zwischen 
Dancehall und Hip Hop angesiedelt, haben internationale Beachtung 
gefunden. Ihre Remixe geben den Vorlagen einen frischen Dreh. So stehen 
Original- und Remixalbum gleichwertig 
nebeneinander – 2 gelungene Beispiele, 
dass in Deutschland verdammt gute 
Tanzmusik mit Tiefgang produziert wird.

Neue Toene!

 »   Beide Alben gibt es 3 mal zu 
gewinnen! Schickt uns mit Stich-

wort (ww01n08) Eure 3 Lieblingsanzeigen 
aus diesem Ww! (s. HEISSE PREISE, S.4)
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Die Promi-Kritik!
Gender Traffic
Rockband | Brakel

Shirts

Visitenkarten

Neutorstraße 3 · D-34434 Borgentreich
Telefon (05643) 980254 · Fax 980255
info@conzedruck.de · www.conzedruck.de
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STING
Live In Berlin (Dtsch. 
Grammophon)

Sting hat Solohits sowie 
Police-Klassiker in orche-
stralem Stil eingespielt, 
um sie dann mit dem Royal 
Philharmonic Orchestra live vorzustellen. Die 
Verbindung aus Klassik und Pop hat den Songs 
ganz neue Facetten gegeben. Top-Sound und 
ein bestens aufgelegter Sting: Ein Erlebnis .  (hs) 

WIR SIND 
HELDEN
Tausend wirre 
Worte (EMI)

Tausend wirre Worte ist 
eine in vielen Versionen 
erscheinende Retrospektive. Nicht mehr, aber 
auch nicht weniger. Es wird eine Standard-
Version mit 19 Songs und eine Special-Edition, 
bestehend aus 2 CDs und einer DVD, geben. 
Darunter einige Spielereien wie Interpretationen 
auf Französisch, und Chinesisch. (jk)

BLACK CROWES
Crowelogy (Indigo)
Nachdem man bereits 
einmal im Streit auseinan-
der ging, werden nun die 
Black Crowes nun erneut 
pausieren. Damit die Fans der Südstaaten Rocker 
nicht allzu traurig sind, haben Chris Robinson und 
Co ihre größten Hits in akustischen Versionen neu 
arrangiert und eingespielt und veröffentlichen die 
20 Songs auf dieser Do-CD, darunter auch zwei 
neue Titel und ein unschlagbares „She Talks To 
Angels“. Sehr lässig, sehr cool.  (hs)

CEE LO GREEN
The Lady Killer 
(Atlantic/Warner)

Seine Single „Fuck You“, 
die bereits im Sommer  
2010 veröffentlicht wurde, 
kennt mittlerweile so ziemlich jeder. Nun folgt das 
Album des Sängers von Gnarls Barkley. Moderner 
Soul mit Greens markanter Stimme. Textlich 
zwar überwiegend flach ist es ein Album, dass 
nichts besonderes, aber immerhin nette Musik 
fürs Radio hergibt.  (jk)

SOLAR BEARS
She Was Coloured in 
(Planet Mu/Cargo)

John Kowalski und Rian 
Trench lernten sich in 
Dublin kennen. Nach ein 
paar Drinks entstanden 
die ersten Songs und so wurden sie vom Label 
entdeckt - in einem dunklen Pub. Das Album ist 
nicht zu abgehoben, viel mehr ruhig und sanft, 
leicht melancholisch, aber trotzdem unterhalt-
sam. Ein elektronisches Kopfkissen. (jk)

MITCH WINEHOUSE
Rush of Love
India (Rough Trade) ★★★✩✩         

 Was kann ich von einem Album vom 
Vater von Amy Winehouse erwarten?
Kurz gesagt: Gute Stimme, kaum 

was dahinter. Mag das Gesamtpaket rund 
um ein großes Orchester zwar stimmen, so 
will bei diesem Album doch keine rechte 
Stimmung aufkommen. Winehouse trifft 
zwar sogar (meistens) die Töne, doch wirkt 
alles nicht ganz rund. Da sollte man bei der 
nächsten CD Wahl doch eher auf die erfolg-
reiche Tochter zurückgreifen und den Vater 
in Ruhe weiterswingen lassen. Das Album 
beginnt mit „Please be kind“ und nach ei-
nigen Mal hören bleibt dieser Song schon 
ganz gut im Ohr und man wird durch das 
gewaltig klingende Orchester schon ein 
bisschen mitgerissen in die Welt des Jazz. 
Wer weiß? Vielleicht wird mit etwas dazu-
gewonnener Erfahrung tatsächlich noch 
ein guter Jazzsänger aus Mitch Winehouse, 
auf gute Ansätze kann er in seinem Album 

„Rush of Love“ doch zurückgreifen. (al.)

N*E*R*D 
Nothing
Interscope (Universal ) ★★★★★         

 Es gibt wohl kaum eine Band, die so gut 
ist, aber trotzdem so wenig Aufmerk-
samkeit bekommt. Genau deswegen 

soll in diesen Zeilen mal eine längst über-
fällige Lanze für N.E.R.D gebrochen wer-
den. Mit ihrem aktuellen Album Nothing 
haben sie einmal mehr eine fantastische 
Platte auf den Markt geworfen, die vierte 
überdurchschnittliche in Folge. Die Band 
hat einfach ihre ganz eigene Klangsphä-
re und genau die hat man nach einem mal 
Hören bereits fest als Trademark im Kopf 
sitzen. Der typische Vintage-Future-Groo-
ve kommt dieses mal mit weit minimali-
stischeren Arrangements als sonst da-
her. Aber gerade dieser freie Raum zwi-
schen den einzelnen Instrumenten macht 
einen Reiz aus, der eben auch (typisch) 
N.E.R.D(‘y) ist. Allem die Krone setzt dann 
letztlich Pharrells Stimme auf, bei der sogar 
Prince neidisch wird. Insgesamt schlicht-
weg verdammt großes Tennis. ( jk)

Neue Toene!
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Lust&Liebe 
 ■ Wer unter fremdem Namen eine Chiffre-Anzeige 

aufgibt, macht sich des Betruges schuldig. Wir behal-
ten uns rechtliche Schritte in diesen Fällen vor. Die Red.

 ■ Sie sucht Sie. Gibt es die Liebe auf den ersten 
Blick. Wenn ja dann Melde Dich. Ich W 168/60kg 44J, 
suche Sie zwischen 35-45 Jahre keine BI (Chiffre: 
Sie sucht Sie/ww/291)

 ■ Welches Weib kommt zum Kaffee und Blödsinn 
machen.(Chiffre:Kaffe und blödsinn/ww/291)

 ■ Er sucht Sie zwecks Beziehung! Bin 1,96cm groß, 
100kg. Traut Euch Ihr Damen. (Chiffre:Beziehung/
ww/291)

 ■ Kontaktanzeigen werden nur als Chiffre ohne 
Adressenangabe veröffentlicht!

Gruss&Kuss
 ■ Hi Andi!!! Ich wünsche Dir zu deinem Geburts-

tag am 8.1. Alles Liebe und Gute...Auch DU wirst 
älter, grins. Ich hab Dich ganz doll lieb!!! Knutschi 
Deine Maus

 ■ Hi Stinger! Unser weg ist steinig, doch wir sind 
uns einig. Es kommt die Zeit mit viel Heiterkeit u. 
das im Sauseschritt u. bringt die Liebe mit Dein 
Fischlein. Küsschen

 ■ Happy Birthday mein Schatz. Alles Liebe & Gute 
für den 22.01. wünscht dir von Herzen deine Frau.

An-&Verkauf
 ■ Verkaufe Super Nintendo mit Netzteil Controller  

n und dieversen Spielen 30,- VB Tel.: 01515-9995047

 ■ Nagelstudiotisch mit Beleuchtung, Handauf-
lage, 3 Schubladen, 1 Fach+ Ablage NP 1200,- VB 
400,- wie Neu. Tel. 05684-7294

 ■ SEAT Radkappen, NEU, 14 und 15 Zoll, von 
aktuellen Modellen. Zündapp Mofa von 1983. Tel. 
0174-7447207

 ■ Hingucker: Schwarzer breiter (Hüfte) Lackgürter, 
11 cm B., 90cm Länge, Glitzersteine u. mehr. Kassel 
0561-777575

 ■ Drumsticks 5B zu verkaufen. Info unter ph.rabe@
gmx.net oder www.myspace.com/dpmanufactory

 ■ Suche günstig MZ und Hercules Motorrad oder 
Teile. Armee bevorzugt. Auch Teile anbieten. Tel.: 
0174/7447207

 ■ Verkaufe 5 Röhrenbildschirme, 14 und 17 Zoll, 
einzeln oder zusammen. Verschiedene Marken. Ab 
10 Euro und nur Selbstabholung 05641-60094 oder 
0171-9338278

Dies&Das
 ■ Musikpädagoge erteilt Unterricht in Gesang; 

Saxophon und Akkordeon. Tel: 0561/5104650

 ■ Biete: DJ für Rock'n'Roll, Oldies o. Schlager-Kult: 
0173/7129143. Anrufen oder SMS!

 ■ Prog-Metalband sucht Bassist und Sänger in 
KA; PR Raum u. Songs vorhanden. 0173-4579570

 ■ Mal angenommen, Gott hätte dir etwas zu sagen. 
www. Jesus-Experiment.de

 ■ Dio - Tribute Band sucht Keyboarder Tel.: 05665 
- 4079530 abends

 ■ Räumlichkeiten für Partys zu vermieten! Bis zu 
100 Personen, Theke, Zapfanlage, Kühlmöglichkeiten, 
Musikanlage etc. inkl., Tel.: 05642 99800

 ■ DJ erfüllt Ihre Musikwünsche. Tel.: 0173-690 
8254, UediHudger@gmx.de

 ■ Sängerin für Partyband in PB ges. 18-40 J., 
0173/7933680 Holger o. homer.music@web.de

 ■ Gitarren- und Bassunterricht, Tel.: 0173-
690 8254

 ■ Schreibe bzw. korrekturlese Ihre Uni-Semin-
arbeit! Diskret, anonym, zuverlässig; UediHudger@
gmx.de

 ■ Wir sind eine Freizeitgruppe aus Paderborn. Bei 
uns kannst du nette Leute kennenlernen. Wir treffen 
uns in wechselnden Locations. www.paderaktiv.de 
oder paderaktiv@yahoo.de 

 ■ Bassist für PowerRockProjekt dringend 
gesucht! Proberaum vorhanden in 34560 Fritzlar. 
0160-94952930

 ■ Lead-Gitarrist für Pop-Rock-Coverband (60er 
bis aktuell) gesucht. Proberaum in Wolfhagen. Bitte 
melden bei oliver.rest@web.de

 ■ Bassist (Rock), sucht Bandkontakt im Raum 
Kassel. Tel.:0172/7007570

 ■ Übungsraum in Kassel, nähe Hauptbahnhof zu 
vermieten. Tel.: 0152/25839836

 ■ Band sucht für sofort Keyboarder/in mögl. 
aus Hann.Münden od. Altkreis HMÜ (keine Profis) 
Übungsraum und Verstärker-Anlage vorhanden! 
Musik-Richtung: Rock, Folk, Blues, Cover u.a. 
Interessiert? E-Mail an: MountainMan50@gmx.net

 ■ Rockband sucht Drummerin Album unter 
Youtube Terras Plants Tel: 05259-932710 ab 19 Uhr

Heim&Hof
 ■ Ferienwohnung in Willingen, 2 ZKB, 40 qm, 

05681/938303 oder 0170/4794739, www.fewo-
lang-willingen.de

kostenlose kleinanzeigen

 Per Post: siehe vorletzte Seite!  Per E-Mail: Kleinanzeigen@wildwechsel.de Btr. = Rubrik 

Auch: www. wildwechsel. de | Private Kleinanzeigen sind bis zu 5 Zeilen kostenlos! 
 ❱ Gewerbliche Kleinanzeigen sind solche, die kommerziellen Zwecken dienen oder in irgendeinem Zusammenhang mit haupt- oder nebenberufl ichen Tätigkeiten stehen. Dafür be-

rechnen wir 2,50 EUR pro Couponzeile. Kontakt-Anzeigen werden nur mit Chiffre-Kennung abgedruckt! Der Coupon und weitere Infos befi nden sich am Ende des Magazins Das Ww-Klein-
anzeigen-Kombi: Zusammen mit der Nord- (Paderborn/Kassel) & der Süd-Ausgabe (Kassel/Marburg) erscheint jede Verkaufs- & Kontaktanzeige in einer Aufl age von über 30.000 Stück! 

Mehr Fotos unter www.doolao.net







Kino Aktuell

>>Short Cuts
Was sonst noch so läuft...

01/11 | Wildwechsel | Kino-Aktuell | 33 

Der Tourist
 ■ Johnny Depp, A.Jolie 

(USA 2010). Frank lernt im 
Zug nach Venedig die mys-
teriöse Schönheit Elise kennen und verfällt ih-
rem Charme. Elise hat aber anderes im Sinn und 
Frank stolpert mitten in ein rasantes Abenteuer 
und wird bald von Polizei und Gangstern gejagt. 
Thriller mit hochkarätiger Besetzung.

Megamind
 ■ Der Superbösewicht 

Megamind hat nur die 
Aufgabe, Metro City zu er-
obern. Eines Tages gelingt 
ihm das tatsächlich. Auf die Freude über den Sieg 
folgt jedoch schnell eine gähnende Langeweile. 
Ihm fehlt ein Widersacher. Also erschafft er sich 
selbst einen neuen Gegner. Neuester Streich von 
Dreamworks.

Ich sehe den 
Mann... 

 ■ L. Punch, A. Banderas 
(USA 2010). Alfie verlässt 
nach Jahrzehnten Ehe seine Frau Helena, um mit 
dem Callgirl Charmaine seine verlorene Jugend 
nachzuholen. Auch Tochter Sally und ihr Ehemann 
sind kein Stück glücklicher. Beziehungskiste von 
Woody Allen.

Otto’s Eleven.
 ■  O. Waalkes, S. DuMont 

(D 2010) Otto lebt mit fünf 
Freunden auf einer Insel 
namens Spiegeleiland. Das 
Konzept ist auf Tourismus ausgelegt, was aber 
nur bedingt aufgeht. Eines Tages kommt jedoch 
der Casinobesitzer und Kunstsammler Jean Du 
Merzac auf die Insel und bringt Otto um seinen 
größten Schatz. Viele typische Ottos und viele be-
kannte Gesichter.

Devil 
(USA 2010)  Zunächst klingt die Szenerie sehr alltäglich: Eine Gruppe von 
Menschen in einem Bürogebäude, zusammengepfercht im Fahrstuhl. 
Dieser bleibt natürlich stecken, soweit erstmal nichts Besonderes. Man 
mag noch an nichts Böses denken. Plötzlich passieren jedoch mysteriöse 

Dinge in dem kleinen Raum, auf die sich zunächst keiner so Recht einen Reim machen kann. Bis 
der Erste ermordet wird. Der Teufel höchstpersönlich sitzt mit im Fahrstuhl, doch hinter welchem 
Gesicht verbirgt er sich? Nach diesem Film dürfte die Wahl Aufzug oder Treppe für die nächste 
Zeit getroffen sein. (jk) ★★★★✩

Tron: Legacy
(USA 2010) Selbst 27 Jahre nach dem Verschwinden von Kevin Flynn 
(Jeff Bridges) kann sein Sohn Sam Flynn (Garrett Hedlund) sich noch 
immer nicht damit abfinden, dass er seinen Vater nie richtig kennenlernen 
durfte. Auf seiner Suche nach dem Vater wird er jäh in die Welt des 

Computerspiels Tron katapultiert. Gemeinsam mit einer geheimnisvollen Vertrauten, macht er 
sich auf, seinen Vater zu finden. Dem Computerspiel wieder zu entfliehen ist allerdings die wahre 
Herausforderung, die es für Sam zu meistern gilt. Nach Avatar wohl das größte 3D-Spektakel der 
letzten Jahre. (jk) ★★★✩✩

Morning Glory
(USA 2010) Becky Fuller (Rachel McAdams) erhält die Chance ihres 
Lebens: Sie darf die Leitung des New Yorker Morgenmagazins Daybreak 
übernehmen. Als erstes holt sie sich den namhaften Moderator Mike 
Pomeroy (Harrison Ford) ins Boot. Der jedoch sieht es als unter seiner 

Würde, in einem Morgenmagazin über primitive Themen zu berichten und dementsprechend 
verhält er sich auch. Eine harte Bewährungsprobe für Becky’s Karriere beginnt. Eine romantische 
Komödie von “Notting Hill”-Regisseur Roger Michell, unter anderem mit Rachel McAdams, Harrison 
Ford und Diane Keaton. (jk) ★★★✩✩ 
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Bad Driburg:  Kino ........... (05253)940040
Borgentreich:  Central ........... (05643)8175
Höxter:  Dt. Haus ............... (05271)697715
Marsberg:  Burghof ............ (02992)65430
Paderborn:  Cineplex ......... (05251)290600
Paderborn:  Kinoplex.de ...... (05251)18790

Kassel:  Cineplex ................. (0561)700470
Kassel:  CineStar ................ (01805)118811 
Kassel:  Bali ........................  (0561)707650 
Arolsen:  Residenz ................. (05691)2235
Warburg:  Cineplex ............ (05641)740388

"Schaaatz, was läuft heute eigentlich im Kino?"

Brothers
(USA 2009) Sam Cahill (Tobey Maguire) ist Familienvater und Soldat. 

Sein jüngerer Bruder Tommy (Jake Gyllenhaal) allerdings gilt als 
schwarzes Schaf der Familie und sorgte stets für Probleme. 

Als eines Tages die Nachricht aus Afghanistan kommt, dass 
Sam gefallen sei, beginnt Tommy erstmals Verantwortung 
zu übernehmen und kümmert sich um seine Schwägerin 
Grace (Natalie Portman) und deren Tochter. Gefühle 
kommen auf und neue Familienverhältnisse bilden sich, 

bis eine Nachricht aus Afghanistan alles verändert. 
Ansprechendes Remake des gleichnamigen 

schwedischen Dramas von 2004.   (jk)
★★★★✩

»  Kinoplex | Paderborn & 
»  Cineplex | Kassel 

» Freikarten zu gewinnen!  Für unseren Hauptfilm im Kinoplex PB 
oder Cineplex KS. Schreibt uns in einer SMS* (an die 82444) das Stichwort wwkino 

gefolgt von Filmname & der Stadt (z.B. wwkino inglorious bastards kassel) * Kosten/SMS: 49 Cent! 
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Capitol Musiktheater
Leostr. 39 · Paderborn
www.capitol-musiktheater.de
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BOURBON IS NOT JUST A NAME. 
IT’S A QUALITY STANDARD. 

LANGE BEVOR DAS BOURBON-GESETZ IN KRAFT TRAT, WURDE  
JIM BEAM NACH DEN STRENGEN BOURBON-KRITERIEN HERGESTELLT.  

SEIT 1795 HAT SICH DARAN NICHTS GEÄNDERT.
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